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November
So. 05.11. 10.00 Uhr Prädikant Loch   
So. 12.11. 17.30 Uhr P. Thoböll und Team   -AM-WK- 
So. 19.11. 10.00 Uhr P. Thoböll  Volkstrauertag  
Mi. 22.11. 19.30 Uhr P. Thoböll  Andacht zum Buß- und Bettag 
        anschl. KGR-Sitzung  
So. 26.11. 10.00 Uhr P. Thoböll  Ewigkeitssonntag mit Kantorei     
        Missa „Selig sind die Trauernden“  
        von Robert Führer 

Dezember
So. 03.12. 10.00 Uhr P. Thoböll  1. Advent 
So. 10.12. 10.00 Uhr P. Thoböll  2. Advent 
So. 17.12. 10.00 Uhr Prädikant Loch 3. Advent 

AM-T  = Abendmahl traditionell 
  AM-WK  =  Abendmahl in der Winterkirche 

Karksnack

Dienstag 
14. / 28. November 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
9. November 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monatsandacht und KGR-Sitzung
Mittwoch 

22. November 
19.30 Uhr 

in der Kirche  
anschl. öffentliche KGR-Sitzung  

im Claus Harms Haus 

Kantorei
Probe 

mittwochs 
20.00 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

KANTOREI
Die Kantorei sucht nach wie vor neue Sängerinnen und Sänger! 
Wenn Sie Chorerfahrung haben und sich einem geselligen Chor 
anschließen wollen, schauen Sie doch mal rein!  
Wir proben immer mittwochs um 20 Uhr (außer in den Ferien). 
Unsere nächsten Projekte sind die Aufführungen am Ewigkeits-
sonntag und das Weihnachtskonzert (siehe oben), in dem wir 
gleichzeitig unser 25jähriges Jubiläum feiern! 

HILFE GESUCHT
Wer ist am Computer fit und möchte unserem Kirchenmusiker 
gelegentlich bei der Einpflege von Daten und Überarbeitung der 
Gemeinde-website helfen?  
Infos und Anfragen bitte an: 
Roman Mario Reichel, Tel.: 04348/9592838,  
E-Mail: duorosee@gmx.de. 

MUSIK IM GOTTESDIENST
Ewigkeitssonntag, 26. November, 10 Uhr:
Chormusik „Missa Selig sind die Trauernden“  
von Robert Führer (1807 – 1861) 
Evangelische Kantorei Probsteierhagen 
Leitung und Orgel: Roman Mario Reichel 

Geschichten am Kamin 

D raußen ist es ungemütlich, drin-
nen prasselt ein munteres Feuer im Ka-
min; leckere Kekse, Tee und Punsch 
locken, Kerzen verbreiten eine gemütli-
che Stimmung. 
In dieser Atmosphäre möchten wir mit 
Ihnen besinnliche, heitere oder ernste 
Weihnachtsgeschichten oder -gedichte 
hören und eine gemütliche Stunde in 
der sonst so hektischen Adventszeit 
verbringen. 
Zu unserer Abendstunde laden wir Sie 
herzlich ein 

Dienstag, 5. Dezember um 19.30 Uhr 
im Kaminzimmer 

vom Claus-Harms-Haus 

Wir freuen uns auf Sie! 



Die Kirchengemeinde Probsteierhagen lädt

Groß und Klein, Schulklassen und Gruppen herzlich ein. 

Sonnabend, 11.11.2017 
um 1730 Uhr ab Raiffeisengelände. 

Begleitet werden wir  
von den Pfadfindern mit Fackeln 

Bitte Trinkbecher mitbringen! 

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am:  

       Sonnabend, 11. November 
      14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Claus Harms Haus 
Wir möchten wieder zusammen mit Euch zum Thema Ernte spielen, basteln, und  
Geschichten  hören.  
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das 
KuBuKiNaMi-Team! 

Süße Spenden 
Sie sind wieder da,  

die kleinen und feinen Marzipanstücke  
mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche.  

Wer sie zum Selbstessen oder zum Verschenken (gut geeignet!) erwerben will, 

kann dies tun; entweder im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten oder in der Kirche nach dem Gottes-

dienst.  

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum  

Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  

Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung der Kirche unterstützen.  

Genießen Sie es – beim Verschenken oder beim Eigengenuss! 

Der Adventkalender  
vom 2. Dezember bis 6. Januar

Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch diesmal wieder den schönen, 
besinnlichen - witzigen Adventskalender  

„Der Andere Advent“ 
Er kostet Euro 8,00 und ist während der Öffnungszeiten im Kirchenbüro ab 
Mitte November erhältlich.  

Wenn Sie diese Anzeige lesen, teilen Sie mir bitte so schnell wie möglich 
Ihre Bestellmenge unter 04348/91133 mit, damit ich entsprechend planen 
und bestellen kann. (Auch auf den Anrufbeantworter)

Monika Wilkat 
Kirchenbüro 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Werk- und Verkehrsausschusses 
findet am Mittwoch, den 22. November 2017 um 19:30 
Uhr im Herrenhaus Hagen statt. Der Generationen-, So-
zial- und Kulturausschuss tagt am Mittwoch, den 28. 
November um 19:30 Uhr im Herrenhaus.  Eine Sitzung 
des Finanz- und Lenkungsausschusses wird ebenfalls im 
November stattfinden. Den genauen Termin und die Ta-
gesordnung der Ausschusssitzungen entnehmen Sie bitte 
dem Probsteier Herold, der Homepage der Gemeinde unter 
www.Probsteierhagen.de oder dem Bekanntmachungska-
sten gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch.

Abfuhr von Grünabfällen 
Am Dienstag, den 28. November wird durch  das Amt 
für Abfallwirtschaft des Kreises Plön eine kostenlos Ab-
fuhr von Ast- und Strauchwerk und Mitnahme von ge-
bührenpflichtigen Grünabfallsäcken durchgeführt. Die 
Sammelaktion gilt nur für privat genutzte Grundstücke. 
Ast- und Strauchwerk ist bis zu 1,50 m Länge zu bün-
deln, mit verrottbarer  Schnur zu binden und muss von 
einer Person getragen werden können. Die Höchstmenge 
beträgt 2 m³ Ast- und Strauchwerk pro Grundstück. Für 
die gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfallsäcke (2,80 
€/Stck) gibt es keine Mengenbegrenzung. Halten Sie die-
sen Termin unbedingt ein. Ein anderer Abfuhrtag kann 
nicht angeboten werden. Es wird nicht nachgefahren! Die 
gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfallsäcke aus Papier 
für Laub und Blumenreste  werden auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt zugleich mit den Biotonnen abgefahren. 
Verkaufsstellen für die gebührenpflichtigen Grünabfallsä-
cke im Amtsbereich Probstei sind die Amtsverwaltung in 
Schönberg und das Rathaus in Laboe. 

Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 19. November ist Volkstrauertag. Nach 
dem Gottesdienst werden zum Gedenken an die Opfer von 
Gewalt und Krieg Kränze am Ehrenmal an der Kirche und 
danach auch am Ehrenmal in Muxall und Röbsdorf  nie-
dergelegt.

Streu- und Schneeräumpflicht
Wir haben jetzt November und der Winter steht vor der 
Tür. In der Satzung der Gemeinde über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Gemeinde ist festgelegt, 
wie und in welchem Umfang Streu- und Räumpflicht be-
steht. Nach der Satzung sind zum Streuen der Gehwege 
und Fahrbahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich 
kein Salz oder sonstige auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen Ausnahmefäl-
len, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung 
erzielt werden kann und an besonders gefährlichen Stel-
len auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken. Streusand kann ab sofort aus den 
Sandkisten der Spielplätze entnommen werden.

Dezember-Ausgabe der Ortsnachrichten
Der Abgabetermin für Anzeigen, die in der Dezem-
ber-Ausgabe der Ortsnachrichten erscheinen sollen, 
ist der  29. November. Der Erscheinungstag wird der 
07. Dezember sein. Bitte beachten Sie bei der Erstel-
lung Ihrer Anzeigen diesen Erscheinungstag. 

Freiwillige Feuerwehr I.
Aus gegebenem Anlass muss ich nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Ausfahrten sowohl vor als auch neben dem 
Feuerwehrgebäude keine Spielplätze sind. Auch ist das ab-
solute Halteverbot beidseitig im Blomeweg von der Alte 
Dorfstraße bis zur Treppe bzw. zum Parkplatz zu beach-
ten. Im Ernstfall, der jeden von uns betreffen könnte, zählt 
Schnelligkeit. Muss beim Ausrücken der Feuerwehrfahr-
zeuge auf spielende Kinder oder im Bereich des Absoluten 
Halteverbotes abgestellte Fahrzeuge geachtet werden oder 
die Feuerwehrangehörigen erst einen weiter entfernten 
Parkplatz suchen, kann dies u. U. Leben kosten. Ich bitte 
Sie, dies zu beachten und Ihre Kinder entsprechend darauf 
hinzuweisen.

Freiwillige Feuerwehr II.
Nun ist es endlich soweit gewesen. Lange ersehnt und 
freudig in Empfang genommen, konnten  gleich zwei 
Fahrzeuge an die Männer und Frauen unserer Freiwilligen 
Feuerwehr übergeben werden.  Ein neues Hilfeleistungs-
fahrzeug  -HLF 20/16- und ein gebrauchtes Einsatzleit-
fahrzeug gehören nun zum Bestand. In einer Feierstunde 
am 29.September wurde unter Beteiligung  vieler Bürge-
rinnen und Bürgern der Gemeinde, vielen Vertreterinnen 
und Vertretern der Nachbargemeinden und deren Wehr-
führungen und der Wehrführung unserer Partnergemein-
de Dabel, die Fahrzeugschlüssel an unsere Wehrführung 
übergeben.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister Klaus 
Pfeiffer wurden die Grußworte überbracht. Pastor Thoböll  
stellte in seiner Kurzandacht fest, dass die Feuerwehr 
mit den beiden Fahrzeugen für die Zukunft gut gerüstet 
ist und überreichte an die Fahrzeugführer, Löschmeister 
Bernd Moje und Hauptbrandmeister Hans-Jürgen Maas je 
einen Schutzengel. Seine Aussage, dass der größte Schatz 
der Feuerwehren ihre Aktiven sind, wurde von den An-
wesenden mit starkem Applaus untermalt. Der stellver-
tretende Landrat Werner Kalinka betonte, dass eine Feu-
erwehr für ihre ehrenamtliche Arbeit zum Wohle aller 
Bürger eine gute Ausrüstung benötigt. Dafür wurde zur 
Anschaffung des HLF 20/16 vom Kreis Plön ein Zuschuss 
von 71.250,00 € gewährt. Weitere Grußworte wurden vom 
Amtsvorsteher und Bürgermeister von Lutterbek  Herr 
Mönkmeier, dem Kreiswehrführer Manfred Stender und 
dem stellvertretenden Gemeindewehrführer unserer Part-
nergemeinde Dabel, Joachim Komischke überbracht. Nach 
dem offiziellen Teil konnten die Fahrzeuge besichtigt wer-
den und bei Grillgut und kalten Getränke dem Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch gefrönt werden.
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Wer spendet der Gemeinde einen 
Tannenbaum?
Der Sommer –der leider keiner war- ist vorbei und mit der 
Herbstzeit beginnen die Aufräumarbeiten in den Gärten. 
Ein letztes Mal Rasen mähen, die Hecken und Büsche zu-
rückschneiden –besonders an den Fuß- und Fahrradwegen- 
und dann soll die zu groß gewordene Tanne ja auch noch 
entfernt werden. Aber wo hin damit? Bieten Sie sie doch 
einmal der Gemeinde an. Sollte sich die Tanne für unsere 
Weihnachtsbeleuchtung eignen, werden unsere Gemein-
dehandwerker für das Fällen und den Abtransport sorgen. 
Ihren Anruf nimmt der Vorarbeiter des Bauhofes, Hermann 
Lorenzen unter der Tel.-Nr. 0173-9811755 gerne entgegen.

Klaus Pfeiffer

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/03/2017) vom 21.09.2017
Anwesend:
Bürgermeister/in: Klaus Robert Pfeiffer 
1. stellv. Bürgermeister/in: Ernst Jöhnk 
2. stellv. Bürgermeister/in: Frank Arp
Mitglieder: Ralf Debus, Karl Heinz Fahrenkrog, Jörg Fister, 
Hartmut Frischbier, Karl-Heinz Geest-Hansen, Petra Pluhar, 
Ulrike Schneider, Rolf Timm
Presse: Thomas Christiansen, Philine Stoltenberg 
Protokollführer/in: Julia Brem 
Abwesend:
Mitglieder:
Axel Niebuhr fehlt entschuldigt
Jutta Niebuhr fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr
Ende:  22:32 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Alte Dorfstr. 100
   „Irrgarten“
Tagesordnung: Vorlagennummer:
 
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung 
form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
Die Gemeindevertreter Jutta Niebuhr und Axel Niebuhr feh-
len entschuldigt.
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
(Dringlichkeitsanträge)
Der Vorsitzende erklärt, dass ihm ein Dringlichkeitsantrag 
beider Fraktionen vom  21.09.2017 vorliegt, welcher sich auf 
einen Bahnhaltepunkt in der Gemeinde Probsteierhagen be-
zieht. Er verliest den Antragstext und lässt über die Aufnah-
me des Dringlichkeitsantrages abstimmen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufnahme des 

Dringlichkeitsantrages „Festlegung eines Bahn-Halte-
punktes für die geplante Reaktivierung der Bahnstrecke 
Kiel-Schönberg Strand-Kiel“ als neuen Tagesordnungspunkt 
13 aufzunehmen. Die jeweils anderen TOP verschieben sich 
entsprechend.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2  Befangen: 0
Der Bürgermeister Herr Pfeiffer beantragt außerdem eine 
Erweiterung der Tagesordnung um folgende Tagesordnungs-
punkte:
1. TOP 17.4 „Kostenübernahmeerklärung“
2. TOP 17.5 „Auftragsvergabe Maurerarbeiten“
3. TOP 17.6 „Auftragsvergabe Fliesenarbeiten“

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Erweiterung der Ta-
gesordnung. 
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Die Tagesordnung wird in vorliegender Fassung angenom-
men.
TO-Punkt 3: Einwohnerfragestunde
Der Einwohner, Herr Rehder, trägt vor, dass der Straßenver-
kehr von Trensahl in Höhe Blomeweg auf 30 km/h begrenzt 
wird und bittet in diesem Zusammenhang um die Überprü-
fung des Standortes bzw. Vorverlegung der Geschwindig-
keitsbegrenzung. 
Herr Fahrenkrog trägt vor, dass in der Vergangenheit be-
reits ein Antrag auf eine Verlagerung  gestellt worden war 
und die Polizei daraufhin mit einer Geschwindigkeitsüber-
wachung vorgeprüft hat. Die jedoch ohne große Auffällig-
keiten verlief. Sodass der Antrag abgelehnt wurde.
Verspricht aber diesen Sachverhalt bei der nächsten Ver-
kehrsausschusssitzung erneut aufzugreifen und zu themati-
sieren.
Herr Kuhn erkundigt sich nach den geplanten Arbeiten am 
Hagener Au.
Der Bürgermeister erklärt, dass die EU-Gelder bereits ge-
stellt sind, die Arbeiten jedoch stocken, da ein Problem mit 
dem Grundwasserspiegel besteht. Der Gewässerunterhal-
tungsverband befasst sich derzeit mit der Lösung des Pro-
blems. 
GV-Mitglied, Frau Schneider, tadelt einen Artikel des 
Probsteier Herolds, über die Finanzierung der Arbeiten am 
Spielplatz, an. Obwohl die Gemeinde Probsteierhagen einen 
Betrag in Höhe von 7.000,00 € investiert hat, wurde diese 
in dem Artikel nicht erwähnt. Auch ein Leserbrief an den 
Herold bezüglich dieser Angelegenheit blieb bislang unbe-
rücksichtigt und wurde nicht gedruckt.
Der Vorsitzende unterbricht die Sitzung von 19:49 Uhr bis 
19:50 Uhr, um Frau Stoltenberg vom Probsteier Herold die 
Möglichkeit zu geben sich entsprechend zu äußern.
Herr Hofacker thematisiert die Problematik der häufigen 
Geschwindigkeitsüberschreitungen am Ortsausgang Tren-
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sahl, Höhe Sportplatz. Und bittet im Zuge dessen um die 
Versetzung des Ortsschildes, um dem entgegenzuwirken. 
Herr Fahrenkrog erklärt die Sachlage und spricht sich für 
eine Geschwindigkeits- bzw. Verkehrsüberwachung aus.
Der Bürgermeister, Herr Pfeiffer, verspricht diese Angele-
genheit in der Gemeindevertretung weiterhin zu verfolgen.
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 22.06.2017 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Der Bürgermeister Herr Pfeiffer gibt die in der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 22.06.2017 gefassten Beschlüsse be-
kannt.
Unter TOP 15 wurde ein Beschluss zur Erneuerung eines 
Buswartehäuschens an der Au mit zehn Ja-Stimmen, einer 
Enthaltung und einem Befangenen angenommen.
Unter TOP 16 wurde der Spendenbericht 2016 einstimmig 
angenommen. 
Unter TOP 17 wurde ein Erlass aus dem Steuerschuldver-
hältnis einstimmig angenommen.
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 22.06.2017 werden keine Einwendungen vorgetra-
gen.
TO-Punkt  5: Bericht eines Ausschussvorsitzenden: 
Werk- u. Verkehrsausschuss und Ausschuss für die Be-
lange des Schlosses Hagen und seines Umfeldes
Der Vorsitzende des Werk- und Verkehrsausschusses, Herr 
Fahrenkrog, berichtet über die Schwerpunkte der 4 Sit-
zungen im Jahr 2017 vom 16.02.2017, 04.04.2017, 13.06.2017 
und 30.08.2017. Der Bericht ist für die GV der Niederschrift 
beigefügt.
TO-Punkt 6: 1. Nachtragshaushaltssatzung und  
1. Nachtragshaushaltsplan 2017 Vorlage: PROBS/
BV/018/2017
Der Vorsitzende berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt 
bereits in der Sitzung des Finanzausschusses vom 23.08.2017 
ausführlich behandelt und die Beschlussvorlage einstimmig 
angenommen wurde.
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Timm erläu-
tert den Nachtragshaushalt und geht besonders auf die ho-
hen Ausgaben für die Ortsnachrichten ein und erwähnt im 
Zuge dessen, dass er sich über kostensenkende Lösungsvor-
schläge sehr freut.
Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanz- und Lenkungsausschusses be-
schließt die Gemeindevertretung die 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2017 mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan und den 
Anlagen sowie das Investitionsprogramm gemäß Entwurf.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  7: Beratung und Beschlussfassung der Sat-
zung zur 3. Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Abgaben für die Niederschlagswasserbeseitigung 
der Gemeinde Probsteierhagen (Benutzungsgebühren-
satzung) 
Vorlage: PROBS/BV/017/2017

Der Bürgermeister, Herr Pfeiffer, erläutert den Sachverhalt 
gemäß anliegender Vorlage und merkt an, dass dieser Tages-
ordnungspunkt bereits in der Sitzung des Finanzausschusses 
vom 23.08.2017 behandelt wurde und die Beschlussvorlage 
einstimmig angenommen wurde. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt für den Kalkulations-
zeitraum 01.01.2018 – 31.12.2020 die beigefügte Gebühren-
kalkulation mit einer Benutzungsgebühr von 0,67 €/m².
Gleichzeitig behält sich die Gemeindevertretung vor ggf. 
den Kalkulationszeitraum zu verkürzen, sollten sich im 
Zeitraum 01.01.2018 – 31.12.2020 erhebliche Veränderungen 
in den Kalkulationsgrundlagen ergeben.
Der beigefügten Satzung zur 3. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die Niederschlagswasserbe-
seitigung der Gemeinde Probsteierhagen (Benutzungsge-
bührensatzung) wird zugestimmt.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  8: Beratung und Beschlussfassung über 
die Aufstellung der 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für das Gebiet „beidseitig des Wulfsdorfer 
Weges (K31) am Ortsausgang Probsteierhagen und süd-
lich der Schule und der Straßen Kellerrehm und Dabe-
ler Ring“ 
hier: Änderung des Geltungsbereichs 
Vorlage: PROBS/BV/019/2017
Der Vorsitzende verliest den Sachverhalt gemäß anliegender 
Vorlage und betont, dass es sich hier lediglich um die Ände-
rung des Geltungsbereiches handelt.
Nach einer Berichterstattung durch den Vorsitzenden des 
Bau- und Umweltausschusses, Herrn Fister, verliest der Bür-
germeister den Beschlussvorschlag.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt den Geltungs-

bereich der 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes auf die Fläche westlich des Wulfsdorfer 
Weges am Ortsausgang in Richtung Tökendorf und 
südlich der Schule (siehe Anlage) zu reduzieren.  

2. Die Gemeindevertretung beschließt dem vorgestellten 
Vorentwurf der 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes zuzustimmen und diesen zur vorgezogenen Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung zu bestimmen.

Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  9: Beratung und Beschlussfassung über die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 13 für das Gebiet 
„beidseitig des Wulfsdorfer Weges (K31) am Ortsaus-
gang Probsteierhagen und südlich der Schule und der 
Bebauung Seeblick“ hier: Änderung des Geltungsbe-
reichs Vorlage: PROBS/BV/020/2017
Der Bürgermeister, Herr Pfeiffer, erläutert den Sachverhalt. 
Nach Rücksprache mit Herrn Grießbach vom Amt Probstei, 
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Herr Fister bittet daher um Aufschiebung der Angelegenheit 
bis zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung.
Die Beratung und Beschlussfassung wird vertagt, weitere 
Informationen sind einzuholen.
TO-Punkt  12: Beratung und Beschlussfassung über die 
Mitgliedschaft in der Akademie für die ländlichen Räu-
me S-H e.V.
Nach einer kurzen Diskussion über die Vor- und Nachteile 
einer Mitgliedschaft ergeht folgender Beschluss. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, der Akademie für die 
ländlichen Räume S-H e.V. ab dem 01.Januar 2018 als insti-
tutionelles Mitglied beizutreten.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 8  Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  13: Festlegung eines Bahn-Haltepunktes für 
die geplante Reaktivierung der Bahnstrecke Kiel-Schön-
berger Strand-Kiel
GV-Mitglied, Herr Timm, erläutert den Sachverhalt und 
erklärt die Hintergründe des anliegenden Dringlichkeitsan-
trages. Der Bürgermeister verliest den Beschlussvorschlag.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Bahn-Hal-

tepunkt in der Gemeinde Probsteierhagen an der Linden-
straße (ehemaliger Bahnhof Hagen) errichtet wird.

2. Die Planung für die Anlage und für die Infrastruktur des 
Bahn-Haltepunktes ist der Gemeinde durch das beauf-
tragte Planungsbüro „Bahnstadt/stationova GmbH“ bzw. 
durch die AKN-Eisenbahn AG zur weiteren Beratung 
und Beschlussfassung zu übersenden.

3. Die Gemeindevertretung Probsteierhagen fordert die 
Nah.SH bzw. den Kreis Plön zur Erstellung des erfor-
derlichen Bahn-Bus-Konzeptes auf.

Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2  Befangen: 0
TO-Punkt  14: Bekanntgaben des Bürgermeisters
Der Bürgermeister, Herr Pfeiffer, gibt folgendes bekannt:
- Deutsche Glasfaser setzte POP am 30.08.2017, nach leich-
ten Verzögerungen war der Beginn der Verlegearbeiten am 
06.09.2017. Der Termin zur Fertigstellung ist noch nicht be-
kannt.
Termin für offene Fragen ist der 12.10.2017 von 16:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im Schloss Hagen.
- Erinnerung an Bundestagswahl am 24.09.2017
- Übergabetermin des Feuerwehrfahrzeuges am 29.09.2017 

um 19:00 Uhr
- Termin über die Informationsveranstaltung der AKN & 

Nah.SH am 16.11.2017TO-Punkt  15: Verschiedenes
Der Bürgermeister gibt unter dem TOP Verschiedenes fol-
gende Punkte bekannt:
- am 26.09.2017 um 17:00 Uhr findet im Schloss Hagen ein 
Gespräch mit Professor Jürgens von der Christian-Albrecht-
Universität, bezüglich der Lebensmittelnahversorgung im 
ländlichen Bereich, statt. Zur Teilnahme an diesem Gespräch 

muss der Geltungsbereich gemäß Vorlage nunmehr um die 
Kreisstraße erweitert werden und verteilt den angefügten 
neuen Geltungsbereich an die Mitglieder der Gemeindever-
tretung. Der alte Plan zum alten Geltungsbereich kann ver-
nichtet werden.
Der Vorsitzende verliest die Beschlussvorlage.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt den Geltungsbereich 

des Bebauungsplanes Nr. 13 auf die Fläche westlich des 
Wulfsdorfer Weges am Ortsausgang in Richtung Töken-
dorf und südlich der Schule (siehe Anlage) zu reduzie-
ren.

2. Die Gemeindevertretung beschließt dem vorgestellten 
Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 13 zuzustimmen 
und diesen zur vorgezogenen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung zu bestimmen.

3. Der Auftrag für die Planungsleistungen für die Erstel-
lung der Erschließungsplanung einschließlich Baulei-
tung soll dem Ingenieurbüro Hauck in Zusammenarbeit 
mit dem Ingenieurbüro Levsen erteilt werden. Der Auf-
trag für die Erstellung eines Schallgutachtens sowie ei-
ner Stellungnahme zur Verkehrsbelastung soll dem Was-
ser- und Verkehrskontor Neumünster erteilt werden. Die 
Kosten sind vollumfänglich vom Investor zu erstatten.

Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  10: Beratung und Beschlussfassung über ei-
nen Pachtvertrag mit der Deutschen Glasfaser
Der Vorsitzende trägt vor, dass der vorliegende Pachtvertrag 
am 30.08.2017 in der Sitzung des Werk- und Verkehrsaus-
schusses behandelt wurde. Die dabei angesprochenen Ände-
rungen in den § 3 (Zins) und § 5 Abs. 2 (Vorkaufrecht) wur-
den berücksichtigt. Die Überprüfung des Vertrages durch 
das Amt Probstei wurde bereits durchgeführt.
Nach einer kurzen Erläuterung des Pachtvertrages durch 
den Vorsitzenden des Werk- und Verkehrsausschusses, ver-
liest der Bürgermeister den Beschlussvorschlag.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Pacht-
vertrag über eine Teilfläche des Flurstückes 3/18 in der Ge-
markung Hagen.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  11: Beratung und Beschlussfassung über die 
Mitgliedschaft in der Förderegion Kiel und Umland
Der Bürgermeister, Herr Pfeiffer, verliest die anliegende 
Präambel und erläutert den Sachverhalt. Der Mitgliedsbei-
trag beläuft sich auf 10 Cent pro Einwohner. Für die Ge-
meinde Probsteierhagen  ergibt das einen Gesamtbeitrag in 
Höhe von 203,80 €. 
Eine Diskussion innerhalb der Gemeindevertreter und Ge-
meindevertreterinnen ergibt weiteren Informationsbedarf. 
Der vorliegende Entwurf ist zu unkonkret, sodass die Vor-
teile für die Gemeinde nicht klar ersichtlich seien. 
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haben sich folgende Personen angemeldet: Rolf Timm, Karl-
Heinz Geest-Hansen, Karl Heinz Fahrenkrog, Petra Pluhar 
und Dieter Reischke.
- Kunden der Firma „1 + 1“ wurden durch ein Infoschreiben 
auf Umstellungsarbeiten zu einem neuen Router hingewie-
sen. Seit letztem Montag haben 1 + 1 Kunden kein Telefon 
mehr.
Herr Geest-Hansen gibt folgendes bekannt:
- er erinnert an den Besuch der Partnergemeinschaft am 

03.10.2017 / es werden ca. 30 Personen erwartet / Cate-
ring steht. 

- der Laternenlauf war am 13.10.2017 geplant, der Ter-
min wird nunmehr auf den 20.10.2017 verschoben. Der 
Laternenlauf führt dieses Mal, anders als zuvor, am 
Schloss Hagen vorbei und endet im Blomeweg bei der 
Feuerwehr. Zur Teilnahme wird herzlich geladen. 

TO-Punkt  16: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungs-
punkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffentlich-
keit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tages-
ordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Ende des öffentlichen Teil der Sitzung: 21:34 Uhr.
Die Gäste verlassen den Sitzungssaal.
Beginn nichtöffentlicher Teil der Sitzung: 21:43 Uhr. 

gesehen:

  

 Klaus Robert Pfeiffer Julia Brem Sönke Körber

 - Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Kundenbefragungen in Probsteierhagen 
mit gutem Erfolg beendet
Die Befragungen des Geographischen Instituts der Uni 
Kiel zum Einkaufsverhalten in Probsteierhagen haben 
einen guten Rücklauf erbracht. 110 Haushalte haben sich 
hieran beteiligt. Jetzt steht über die nächsten Wochen die 
Auswertung an, die der Öffentlichkeit in absehbarer Zeit 
vorgestellt werden soll. Die Untersuchung hatte ihren Wi-
derhall auch in den KN mit einem größeren Artikel und 
im Radioprogramm von NDR1. Unter den Teilnehmenden 
mit Losnummer wurden zwischenzeitlich die Gewinne-
rinnen und Gewinner ermittelt. Die Einkaufsgutscheine 
können im lokalen MarktTreff abgeholt und eingelöst wer-
den. Die Gewinnernummern sind: 19, 52, 89, 100, 182, 
200. Die Universität dankt den teilnehmenden Personen, 
dem Bürgermeister samt Verteilern der Fragebögen und 
der Ladenbetreiberin Frau Köpke für die Durchführung 
der Befragung, die wichtige Erkenntnisse darüber geben 
soll, welche Bedeutung und Chancen ein Dorfladen in ak-
tueller Zeit besitzt.

Ulrich Jürgens

Kastanienblättersammelaktion
Seit Mitte der 80er Jahre hat sich die Miniermotte von 
Südosteuropa kommend über ganz Mittel- und Westeuropa 
ausgebreitet. Seit etlichen Jahren ist sie auch bei uns an-
gekommen. Unsere Kastanien vor dem Schloss haben in 
diesem Jahr auch wieder unter diesen Schädlingen gelitten. 
Der warme Winter und der nasse Sommer haben sicher ei-
nen großen Teil dazu beigetragen. Heutzutage weiß man, 
dass die Auswirkungen auf die Kastanie gering sind und 
es sich bei den braunen Blättern eher um ein optisches Pro-
blem handelt. Aber wie sieht das denn aus…..
Auch wenn es Mittel gibt, die eingesetzt werden können, 
ist das Sammeln des Laubs, in dem die Puppen überwin-
tern, die beste vorbeugende Maßnahme. Daher möchte ich 
nicht aufgeben, auch im nächsten Jahr das Bild von Ka-
stanien mit grünen Blättern vor dem Schloss so lange wie 
möglich zu erhalten. Dafür muss man im Herbst arbeiten, 
die Blätter aufsammeln und zur Kompostierung geben. Das 
kann ich nicht alleine bewerkstelligen und bitte darum, mir 
möglichst wieder zahlreich zu helfen. Unser Bürgermeister 
ist so freundlich, dafür zu sorgen, dass der Graben freige-
schnitten wird. So haben wir ein leichtes Arbeiten. 
Kommen Sie bitte am:

und wenn es stark regnet, kommen Sie bitte am: 

Bitte kommen Sie „bewaffnet“ mit Gummistiefeln und ei-
ner Harke. Wenn Sie unsicher sind, ob die Aktion stattfin-
det, rufen Sie mich gerne an: 04348 / 9192350.
Wenn genügend Helfer zusammen kommen, brauchen wir 
keine zwei Stunden. Wer während der Arbeit dennoch 
nicht ohne Essen und Trinken auskommt, müsste sich bitte 
selbst etwas mitbringen ;-)

Ulrike Schneider
PS: Ausdrücklich möchte ich noch einmal betonen, dass 
es sich hierbei um eine private Aktion handelt und nicht 
von Ausschüssen oder Beiräten organisiert wird.



ON 9Ortsnachrichten

Laternelaufen am 20.10.2017
Das diesjährige Laternelaufen fand am Freitag den 20.10 
statt.
Es regnete den ganzen Nachmittag und man konnte schon 
mit dem schlimmsten rechnen, aber pünktlich wie der 
Umzug sich in Bewegung setzte hörte der Dauerregen auf 
und wir konnten trocken losmarschieren. Der Zug wurde 
vom Musikzug des NDSTV Holsatia Kiel und der Feuer-
wehr Probsteierhagen angeführt und zum Letzten mal von 
unseren ehemaligen Polizisten Rüdiger Boll begleitet (ab 
Februar 18 ist er Unruheständler). 
Nachdem wir einmal durch den Ort marschiert sind, endet 
der Laternenumzug diesmal zu ersten mal direkt bei der 
Feuerwehr im Blomeweg, die dort schon den Cateringbe-
reich aufgebaut hatten und auch in der Halle für Sitzmög-
lichkeiten gesorgt hatten.

Hier fand der Umzug dann einen schönen und runden Ab-
schluss.

  Vors. Des GSK-Ausschusses
Kalle Geest-Hansen

Probsteierhagen hilft 
Das letzte Treffen der Helfer/innen aus Probsteierhagen 
fand am 10. Oktober statt. Regelmäßig treffen wir uns nun 
alle 2 Monate. Aufgrund der Vorweihnachtszeit und des 
Weihnachtsmarktes im Schloss Hagen ist unser nächstes 
Treffen aber erst im Januar. Wir treffen uns am Dienstag, 
dem 09. Januar, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen. Wer In-
teresse hat und sich in die Hilfe einbringen möchte, kann 
gerne zu der Gruppe stoßen. Es gibt immer noch viel zu 
tun, wenn man helfen möchte. 
Am Treffen der neu gegründeten Krabbelgruppe im 
Matthias-Claudius-Haus nahmen auch Mütter unserer Gä-
ste teil. Mit großer Freude wurde den Kümmerer/innen 
von dem Treffen berichtet. Es wäre schön, wenn sich hier 
weitere Kontakte aufbauen könnten. Das sind die kleinen 
Schritte der Integration. Man lernt andere Menschen und 

Gewohnheiten und die deutsche Sprache besser kennen. 
Gerade für die Frauen und jungen Mütter ist dies wichtig. 
Auf dem Treffen haben wir festgelegt, dass wir im Februar 
auch wieder einen Kaffeenachmittag im Schloss Hagen 
organisieren wollen. Der Termin und weitere Einzelheiten 
dazu werden im Januar festgelegt. Der Nachmittag soll 
eine musikalische Umrahmung erhalten. Einige unserer 
Gäste beherrschen Musikinstrumente. Hierzu sind auch 
Probsteierhagener/innen eingeladen, sich sich mit Haus-
musik beteiligen und hier auftreten möchten. 
Im Oktober wurde von den Ausländerbehörden der Zu-
zug eines Ehemannes, einer Mutter und einer Lebensge-
fährtin aus anderen Bundesländern nach Probsteierhagen 
genehmigt. Seit dem 01.06.2016 müssen Umzüge (Famili-
enzusammenführungen) in ein anderes Bundesland auch 
nach Anerkennung der Flüchtlingseigenschaft von den 
Ausländerbehörden genehmigt werden. Auch dies ist ein 
langwieriges Verfahren und kann viele Monate dauern. 
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwendig, 
um Bücher zu kaufen, Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss 
zu den Fahrkosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die 
deutsche Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erler-
nen, für die Weiterbildung vorhandene Urkunden überset-
zen zu lassen, für Prüfungsgebühren usw. Wir bedanken 
uns bei allen Spenderinnen und Spendern. Danke!!!! 
 
Wir suchen zur Zeit einen Wohnzimmertisch, dazu 
Stühle und einen Staubsauger. Wer damit dienen kann, 
meldet sich bitte bei Konrad Gromke, Tel.: 04348/1824. 
Es werden dem Helferkreis immer wieder Möbelspenden 
angeboten. Leider haben wir keine Lagermöglichkeiten. 
Es besteht aber die Möglichkeit, gut erhaltene Möbel den 
Sozialkaufhäusern anzubieten. Das ist z. B. möglich bei 
der Diakonie in Preetz (Tel.: 04342-717-12) oder bei „Pro 
Cell e. V.“ in Preetz, Bergweg 1 (Tel.: 04342/9967. 
Weitere Informationen können aus dem Internet unter 
www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Probsteier-
hagen hilft“ entnommen werden. 

Konrad Gromke 
Koordinator der Flüchtlingshilfe

Besuch von Freunden
Nach 26 Jahren Gemeindepartnerschaft kann man sicher 
von einer lieb gewonnenen Tradition sprechen, wenn wie-
der 30 Dabeler Bürger am 3. Oktober zu uns kamen. Nach 
dem schönen Tag, den wir im letzten Jahr in Dabel erleben 
durften, wollte sich unsere Gemeinde auch wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm einfallen lassen. 
Nach einer Stärkung und den Reden beider Bürgermeister 
fuhren unsere beiden neuen Feuerwehrfahrzeuge auf dem 
Schlossvorplatz vor. Die Mitglieder unserer Freiwilligen 
Feuerwehr erklärten besonders das Fahrzeug HLF 20 mit 
seinen modernen Hilfsmitteln. 
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Der Stolz der Freiwilligen Feuerwehr wird vorgeführt
Das Mittagessen wurde vom Hof Steffen geliefert und 
allen schmeckte die deftige Erbsensuppe mit Würstchen 
hervorragend. Nun ging es zum Highlight des Tages. In 
allen verfügbaren Fahrzeugen wurden die Gäste und viele 
Probsteierhagener zum Museumsbahnhof Schönberger 
Strand gefahren. Dort ging die Fahrt im Museumszug zu-
rück nach Probsteierhagen. Zugführer und Schaffner tra-
ten in historischen Uniformen die Fahrt an und der älteste 
Wagon der Bahn stammt immerhin aus dem Jahr 1896.

Aufstellen zum Erinnerungsfoto
Wer gut zu Fuß war, machten nach der Ankunft in Prob-
steierhagen den Spaziergang durch unser Dorf wieder zum 
Schloss. Vielen Bäckerinnen ist es zu verdanken, dass wir 
zum Abschluss wieder eine reichliche Kuchentafel an-
bieten konnten. Ein besonderer Dank gilt auch unserem 
Generationen-, Sozial- und Kulturausschuss, der alles her-
vorragend geplant hat und wesentlich zum Gelingen bei-
getragen hat. 

Unsere fleißigen Helfer
Text und Bilder: Ulrike Schneider

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Apfelfest am Erntedanksonntag
Der Vorstand des Fördervereines dankt allen Spendern 
und Helfern für ihre Hilfe und Mitarbeit beim diesjäh-
rigen Apfelfest. Ohne sie wäre das Fest nicht so erfolg-
reich gewesen.
Bei schönstem Herbstwetter verbrachten die zahlreichen 
Besucher bei gutem Essen und Gesprächen einige schöne 
Stunden im Claus Harms Haus der Kirchengemeinde.

Lichtbildervortrag
Der Lichtbildervortrag  400 Jahre Schulgeschichte im 
Kirchspiel Probsteierhagen, der für den 18. November vor-
gesehen war, wird auf einen Samstagnachmittag in der 2. 
Januarhälfte 2018 verschoben.
Der genaue Termin wird in den ON der Januarausgabe 
2018 und in der Tagespresse bekannt gegeben.

Horst Perry 
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Ortsverein Probsteierhagen

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und daher möch-
ten wir an dieser Stelle auf die verbleibenden Termine des 
DRK Ortsvereins in diesem Jahr hinweisen:

Blutspende:
Der letzte Blutspendetermin 2017 findet statt am Montag, 
der 20. November 2017 im Claus-Harms-Haus der Kirche 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr. Das Helferteam 
erwartet wieder zahlreiche (Erst-) Spender, für leckere 
Verpflegung ist wie immer gesorgt. Benötigen Sie Ant-
worten zu Ihren Fragen rund um die Blutspende? Schauen 
Sie doch einfach nach unter http://www.drk-blutspende.
de

Weihnachtsmarkt 2017:
Auch in diesem Jahr wird durch die Gemeinde Probstei-
erhagen der traditionelle Weihnachtsmarkt am und im 
Schloss Hagen an 3 Adventswochenenden ausgerichtet, 
und wir sind auch wieder dabei! Am Samstag, den 02. 
Dezember werden Helfer der DRK KiTa Probsteierhagen 
zahlreiche selbstgebackene Torten und Kuchen sowie hei-
ßen Kaffee im „Schlosscafé“ anbieten, und am Sonntag, 
den 03. Dezember übernehmen dann die Damen vom 
DRK Ortsverein die Verköstigung der sicherlich wieder 
zahlreichen Gäste. Über Ihren Besuch im Kaminsaal des 
Schloss Hagen würden wir uns sehr freuen!

Adventsfeier 2017:
Am darauffolgenden 2. Adventswochenende, Sonntag, 
den 10. Dezember 2017, findet unsere traditionelle Ad-
ventsfeier statt. Der DRK-Ortsverein Probsteierhagen lädt 
alle seine Mitglieder herzlich zu einem gemütlichen Nach-
mittag ab 15.00 Uhr im Irrgarten ein. Ebenso herzlich 
willkommen sind alle Senioren aus dem Gemeindegebiet 
ab einem Alter von 70 Jahren. 
Neben Kaffee & Kuchen wird es auch wieder etwas Un-
terhaltsames geben, so werden uns einige 
Kinder der DRK-Kindertagesstätte Probsteierhagen besu-
chen kommen, es werden Sketche aufgeführt und sicher-
lich wird auch wieder das ein oder andere Weihnachtslied 
gesungen werden.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen 
und allen unseren Gästen.
Hinweis: Für alle, die einen weiteren Weg und keine ei-
gene Fahrgelegenheit haben, bieten wir einen Fahrdienst 
an. Wir möchten Sie bitten, sich rechtzeitig mit der er-
sten Vorsitzenden Gisela Harder, Tel. 04348/ 912 450, in 
Verbindung zu setzten, damit wir einen entsprechenden 
„Fahrplan“ ausarbeiten können.

Bernd Ullrich

Oktoberfest bei der AWO mit Haxen essen.
Am 12. Oktober fand das traditionelles Haxen essen der 
AWO statt. Eine große Anzahl unserer Mitglieder war 
gekommen und wir konnten viele Gäste begrüßen. Alle 
halfen mit, dass es so zu einem fröhlichen und gemütliche 
Oktoberfest wurde. Familie Schierer hatte uns wieder le-
ckere Haxen mit Sauerkraut gebracht. Allen hat es sehr 
gut geschmeckt und es wurde ein harmonischer Nachmit-
tag. Ein Dankeschön noch mal an alle Helferinnen.

Vorankündigung
Am 23. November findet die Adventsfeier für den Seni-
orennachmittag statt. Die gemeinsame Weihnachtsfeier 
mit dem DRK werden wir am 07. Dezember begehen. Da 
das Schloss durch den Adventsmarkt belegt ist, feiern wir 
dieses Jahr im Claus Harms-Haus. Beginn für beide Ver-
anstaltungen ist 14.00 Uhr.

Für die AWO 
Antje Scheiblich

OKTOBERFEST BEI DER AWO
Am 12.10.2017 fand unser diesjähriges Oktoberfest im 
Claus-Harms-Haus statt. Die Schlachterei Schierer beliefer-
te uns mit den typisch bayrischen Spezialitäten wie Grill-
haxen, Leberkäse, Sauerkraut, Laugenstangen und Brot.
Dazu paßten die bayrisch blau-weiß gedeckten Tische. Auf 
Wunsch wurden Bier, Wein und nicht alkoholische Getränke 
gereicht. Eine tolle Stimmung herrschte bei musikalischer 
Untermalung. Das Spielen im Anschluß an das Essen kam 
nicht zu kurz. Danke für einen schönen Nachmittag!

ADVENTSKAFFEE
Am 23. November wollen wir die Adventszeit einläuten 
und unseren Nachmittag in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre genießen.

Für die AWO 
von Karin Sternberg
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Einladung
 „Bingo-Spaß am Nachmittag“
am Montag, den 27. November 2017

um 14.30 Uhr
im Claus-Harms-Haus

Teilnehmen kann jeder Erwachsene.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 7,-€ für Gäste bein-
haltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung 

 bitte bis zum 22. November 2017  bei
Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

W.Schlauderbach, OV

Fünf Tage Sonne über Rowy
Nun war es soweit! Pünktlich um 6.15 Uhr rollte der Bus 
mit 36 Mitgliedern und Gästen an Bord Richtung Polen. 
Der erste Stopp war der Autobahnrastplatz Genin bei 
Lübeck. Dort wechselten die Fahrer und unser Busfahrer 
Andreas übernahm den Bus. Nach herzlicher Begrüßung 
ging es weiter der Sonne entgegen, denn die hatte sich 
jetzt durchgesetzt und uns alle fünf Tage begleitet. Die 
Raststätte Fuchsberg wurde ausgesucht, um uns das vom 
Ortsverein gespendete Frühstück und den Kaffee schme-
cken zu lassen lange Fahrt etwas zu verkürzen, wurde 
noch ein Schleswig-Holstein Quiz geraten.  Um 19.00 Uhr 
erreichten wir wohlbehalten unser Hotel. 

Gut gestärkt vom tollen Frühstücksbüfett, starteten wir 
zum ersten Ausflug. Zuvor begrüßte uns unser Reiselei-
ter Andreas, ein echter Stolper Jung, er begleitete uns auf 
allen Ausflügen.  Die Lontzke Düne, die sich zwischen 
Rowy und Leba erstreckt, war unser erstes Ziel. Der gan-
ze Dünenbereich hat eine Größe von 500 ha und wird auch 
die „polnische Sahara“ genannt. Sie bewegt sich jährlich 
bis zu 10 Meter ostwärts und begräbt alles mit Sand, was 
sich ihr in den Weg stellt. Am E-Bahn-Halteplatz ange-
kommen fuhren wir 3 km lautlos durch die mit Schlaglö-
chern angereicherte Straße zum Aufstieg der Düne. Wer 
nicht mit auf die Düne wollte, konnte mit der nächsten 
Bahn wieder zurückfahren und sich in einem nettem Lo-
kal die Zeit vertreiben. Es war schon ein kleiner Kraftakt, 
auf die fast 50 m hohe Düne zu gelangen. Oben angekom-
men wurden wir mit einem fantastischen Ausblick belohnt. 
Blauer Himmel, weißer Sand soweit das Auge reicht und 
im Hintergrund das Blau der Ostsee. Durch hohe Sandwe-
hen stapften wir hin bis zur Ostsee. Die endlose Weite war 
schon ein überwältigender Anblick. Wer mochte, konnte 
noch kurz die Füße in der leicht brausenden Ostsee baden, 
dann ging es zurück mit der E-Bahn, wo uns der Rest der 
Truppe schon erwartete. 

Eine kleine Stärkung konnten wir nun gut vertragen. 
Durch den Kurort Leba ging es zurück nach Rowy.  Jetzt 
war noch Zeit, sich den kleinen Fischerort mit einer schö-
nen Promenade anzusehen, um sich dann im Hotel am 
kalten und warmen Büffet wieder zu stärken.
Nach einem guten Frühstück ging es um 8.00 Uhr Rich-
tung Danzig. In Stolp stieg wieder Andreas ein. Richtung 
Lauenburg nach Gdingen, Polens Tor zur Welt. Am Nord-
kai befindet sich der Museumshafen, wo einige Großseg-
ler vertäut sind, die im Sommer besichtigt werden können. 
Vorbei ging es am Seebad Zoppot mit seiner 512 m langen 
Brücke. Touristischer Mittelpunkt ist heute wie einst die 
Flaniermeile mit dem fünfstöckigen Kurhaus, dem No-
belhotel Sheraton und das beschwipste Haus, das Monte 
Cassino. Jetzt konnten wir den Dom zu Oliva schon sehen. 
Er wurde von den Zisterziensern erbaut. Das Besondere 
des Domes ist die Orgel mit ihren 110 Registern und 7876 
Pfeifen. Auf dem Busparkplatz angekommen, wurden wir 
von der Stadtreiseleiterin begrüßt. Mit ihr gingen wir über 
die Brücke der Mottlau zum Wahrzeichen der Stadt, das 
1444 erbaute Krantor. Zum Zeitpunkt seiner Entstehung 
war er der größte Hafenkran der Welt. Durch zur schöns-
ten Straße, der Frauengasse, mit ihren Bürgerhäusern und 
den reich geschmückten Beischlägen, die weit auf die 
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Straße hinausragen. Links und rechts der Straße säumen 
die Juweliergeschäfte mit Bernsteinschmuck. Am Ende 
der Frauengasse erreichten wir die Marienkirche. Sie zählt 
zu den größten Gotteshäusern der Welt und kann bis zu 
25000 Besucher aufnehmen. Weiß getünchte Wände, rie-
sige Fenster und ein auf hohen Pfeilern ruhendes Gewöl-
be lassen sie weit und licht erscheinen. Zurück über den 
Langen Markt, der guten Stube Danzigs, wo die reichsten 
Bürger residierten. Immer wieder staunten wir über die 
prächtig restaurierten Häuser. Unser Rundgang führte uns 
jetzt zum 1633 errichtete Neptunbrunnen, der dem Gott 
der Meere huldigt. Ihm gegenüber der Artushof. Früher 
war er war Treffpunkt des gesellschaftlichen Lebens der 
reichen Bürger, heute beherbergt er ein Museum. Nach 
einem sehr informativen Rundgang verabschiedeten wir 
uns von der Reiseleiterin.  Bis zur Abfahrt des Busses hat-
ten wir noch etwas freie Zeit, die nutzen wir um in einem 
der vielen Cafes eine kleine Pause zu machen. Mit vielen 
neuen Eindrücken von einer wunderbaren Stadt kamen 
wir etwas verspätet zum Abendbüfett ins Hotel. 

Heute sollten wir die Kaschubei kennenlernen. Die Ost-
seeküste und eine hügelige Landschaft mit vielen Seen 
und Wäldern im Süden und Westen von Danzig ist die 
Heimat der Kaschuben, die auch heute noch ihre eigene 
Sprache pflegen. Unser erster Halt war eine kleine Kapelle 
in Reinsfeld, Landkreis Rummelsberg, wo Otto von Bis-
marck 1847 und Johanna von Puttkammer getraut wurden. 

Vorbei ging es an Bytow mit seiner 600 Jahre alten Ritter-
burg. Das für damalige Verhältnisse moderne Gebäude 
diente zur Grenzbefestigung, sowie Herberge für die aus 
Westeuropa kommende Ritter, die auf dem Weg zur Mari-
enburg waren. Kiefernwälder und Seen säumten unsere 
Wegstrecke. Auch hier wütete vor zwei Jahren ein Torna-
do, der einen sehr großen Schaden in den Wäldern anrich-
tete. Unser Ziel war Szymbark, das Zentrum für Bildung 
und Förderung der Region. Wir besichtigten eine Rekon-
struktion des sowjetischen Zwangslagers. Hier wird an das 
tragische Schicksal der nach Sibirien verbannten Men-
schen erinnert. Weiter besichtigen wir eine hölzerne Kir-
che, in der sich außerordentliche Ausstellungsstücke be-
finden, die eng mit der Geschichte der Kaschubei verbun-
den sind. Ein auf den Kopf gestelltes Haus, als Symbol für 
die durch die Menschen umgedrehte Welt. Ein aus einer 
Douglasie handgesägtes 46,35 m langes Brett, als längstes 
Brett der Welt ins Guinnessbuch der Rekorde aufgenom-
men wurde und ein Brauhaus, das nach alter kaschubischer 
Art verschiedenen Sorten Bier braute. Wir haben es pro-
biert und für gut befunden,

Auf dem Rückweg verabschiedeten wir uns in Stolp von 
Andreas. Er war ein toller Reiseleiter und hat uns auf sei-
ne nette und humorvolle Art sein Pommernland mit vielen 
Informationen, Gedichten, Geschichten und Liedern nä-
hergebracht.
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Am Abreisetag wurden um 7.45 Uhr die Koffer verladen 
und um 8.00 Uhr waren alle an Bus.  Wir machten noch 
ein Zwischenstopp in Stettin auf dem Polenmarkt.  Hier 
hatten wir Gelegenheit, Mittag zu essen und zu stöbern. 
Ohne große Verkehrsbehinderungen kamen wir wohlbe-
halten um 21.00 Uhr wieder in Probsteierhagen an. Un-
serem Busfahrer Andreas ein herzliches Dankeschön für 
die angenehme Fahrt, für die vielen Informationen und für 
die nette Betreuung an allen Tagen. Wir haben sehr viel 
gesehen und sehr viel erlebt!
 Text: Dodo Hille       Bilder W. Schlauderbach / B. Reinert

Das lange warten hat endlich ein Ende! 
Wir, die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Probsteierhagen, bedanken uns bei der 
Gemeinde für das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug, sowie dem neuen alten Einsatzleitfahrzeug. Nun 
sind wir noch besser für die gesetzliche Sicherheit des 
Brandschutzgesetzbuches der Bürgerinnen und Bürger 
aufgestellt. In den nächsten Ausgaben werden die Fahr-
zeuge nach und nach vorgestellt. 

Wir suchen Dich !

  
Mit freundlichem Gruß 

Schriftwart Marek Hermann

Einsätze Oktober 
05.10.2017 von 09 Uhr 30 – 13 Uhr 00 
Eingesetzte Fahrzeuge: ELW1 (Einsatzleitfahrzeug), 
HLF20/16 (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) und 
MTW (Mannschaftstransportwagen) 
Wir wurden zu einem Wassereinbruch in der Kirche nach 
starkem Wind und Regenfällen gerufen. Eine erste Erkun-
dung ergab, dass das Wasser durch die Decke ins Kirche-
ninnere eindringt. Das Dach der Kirche wird derzeit neu 
gedeckt und ist nur provisorisch mit Planen abgedeckt. 
Mit 2 Einsatzkräften mit Absturzsicherungsausbildung 
und 2 Angehörigen einer Dachdeckerfirma wurde die Pla-
ne wieder neu fixiert und das Dach abgedichtet. 

05.10.2017 von 14 Uhr 35 – 15 Uhr 05 
Eingesetztes Fahrzeug: HLF20/16 
Ein Baufahrzeug hatte eine Straßenlaterne touchiert, so-
dass diese drohte auf die Straße zu stürzen. Die Lampe 
wurde abgenommen und an den Bauhof übergeben. 

20.10.2017 von 18 Uhr 30 – 20 Uhr 30 
Eingesetztes Fahrzeug: ELW1 
Anforderung durch die Polizei zur zusätzlichen Absiche-
rung des Laternenumzuges. 

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Im September waren wir im Hansapark , wie jedes Jahr 
zum Aktionstag der Jugendfeuerwehren. Erwartet war 
wie so oft „Regenwetter“. Bei Nieselregen fuhren wir los 
, aber dann hatten wir den ganzen Tag super Wetter. Viel 
Spaß und ein Tag zum Erholen.
Bei der Übergabe unserer neuen Fahrzeuge durften wir 
die Gäste mit unseren Grillwürsten versorgen. Alles in 
allem ein toller Abend.
Kurzfristig hatten wir uns entschlossen, eine Schrott-
Sammelaktion durchzuführen. Es lesen doch noch et-
liche Bürger die Ortsnachrichten , denn morgens waren 
im gesamten Ortsgebiet für uns Schrott hingelegt. Dafür 
meinen herzlichen Dank , denn mit dem Erlös finanzieren 
wir weitere Aktivitäten der Jugendfeuerwehr. Sollten sie 
den Aufruf in den letzten Ortsnach-
richten nicht gelesen haben , rufen 
sie mich an, tel 0170 7835295 , dann 
hole ich auch ihren Schrott.
Die letzte Aktion zur Gewinnung 
neuer Jugendlicher zur Jugendfeu-
erwehr war vielversprechend, aber 
wir brauchen weiteren Nachwuchs. 
Meine Bitte an die Eltern: Helfen 
Sie uns das Ehrenamt mit tollen Ju-
gendlichen zu unterstützen.
Schicken sie ihre Kinder jeden Mitt-
woch zu uns ins Feuerwehr-Ge-
rätehaus, wir sind ab 18 Uhr da.
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Exchange mit dem Bishop‘s Stortford 
College 

 Englandaustausch
Vom  10. Juli bis 17. Juli waren 17 Engländerinnen und 
Engländer zusammen mit zwei Lehrerinnen unserer eng-
lischen Partnerschule, dem Bishop‘s Stortford College, zu 
Besuch in Heikendorf.  Der Austausch  findet jährlich mit 
den 9. Klassen bzw. 10. Klassen statt. Der Gegenbesuch 
unserer Schülerinnen und Schüler nach Bishop’s Stortford 
erfolgt dann im März.     
Bei  typischem (Kieler) Juliwetter  gab es für die Aus-
tauschschülerinnen und -schüler ein abwechslungsreiches  
Programm: Es ging nach Falckenstein in den Hochseilgar-
ten inklusive Abschleppen einer Fähre der SFK, in Lübeck 
wurde Marzipan modelliert, ein sportliches Turnier zwi-
schen den Austauschschülern fand statt, die Elbphilhar-
monie wurde von der Plaza aus bewundert und das Mina-
turwunderland bestaunt. Natürlich haben die Engländer 
auch am Unterricht teilgenommen. 
Ende Oktober kommt eine kleine Gruppe Schülerinnen 
und Schüler der Sixth Form (Oberstufe) für eine Woche 
nach Heikendorf, denn sie wollen ihr Deutsch verbessern, 
weil sie nächstes Jahr ihre A-Levels (Abitur) unter ande-
rem im Fach Deutsch machen. 
Mitte März 2018 werden wir uns dann mit einer Gruppe 
von 19 Deutschen auf den Weg nach Bishop’s Stortford 
begeben und den Alltag an einer englischen Privatschule 
kennenlernen, die in ihrer Struktur ein wenig an Hogwarts 
aus Harry Potter erinnert. Ein ausführlicher Bericht folgt.
2018 wird ein besonderes Jahr, da der Austausch dann sein 
20-jähriges Jubiläum feiern wird. 

Patricia Schoone 

Schulball „Wir machen blau“

Heinrich-Heine-machte „blau“
Die aufwändige Dekoration der fleißigen freiwilligen Hel-
fer ließ keinen Zweifel am Motto des Schulballs an der 
Heinrich-Heine-Schule aufkommen: „Wir machen blau“. 
Die 400 Gäste zeigten sich begeistert vom Ambiente und 
so verbreitete sich die gute Stimmung sowohl im Bar- und 
Fotobereich mit Livemusik am Klavier als auch auf der 
zunehmend gut gefüllten Tanzfläche.
Der Schulball bot Schülerinnen und Schülern ab der 9. 
Klasse, Ehemaligen und dem Kollegium zum wiederhol-
ten Male einen gelungenen Rahmen, um das Schulgebäu-
de in einen festlichen Rahmen zu tauchen und gemeinsam 
zu feiern. Verständlich, dass bereits am Ende des dies-
jährigen Balls die Vorfreude über eine Wiederholung laut 
wurde. 

Philipp Kraft 

Ein Jahr in Amerika 
Das Parlamentarische-Patenschafts-Programm des Deut-
schen Bundestages ermöglichte Oberstufenschüler Nicolai 
Göttsche ein Stipendium in den USA. 

Ein Jahr in Amerika 
Im letzten Schuljahr hatte ich die Gelegenheit, ein Jahr 
im Ausland zu verbringen. Genauer gesagt konnte ich ein 
Jahr in den USA in Minneapolis, Minnesota verbringen. 
In dieser Zeit habe ich bei verschiedenen Gastfamilien ge-
wohnt, habe zwei High Schools besucht und vieles mehr 
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erlebt. Mein Auslandsjahr fing mit sehr vielen gemischten 
Gefühlen an. Zum einen war ich aufgeregt, glücklich und 
voller Vorfreude auf das Jahr und auf ein Land, in wel-
chem ich schon immer einmal sein wollte. Ich hatte aber 
auch Respekt und Sorgen, da ich zu einer fast komplett 
fremden Familie in ein fremdes Land gehen würde und 
zudem mich in einer anderen Sprache verständigen muss-
te. Aber schon innerhalb der ersten Wochen hatten sich 
meine Sorgen komplett aufgelöst. Alle Menschen, denen 
ich begegnete, waren total freundlich und offen. In der 
Schule klappte alles von Anfang an, die Sprachbarriere 
war wie aufgelöst und nach einem Familienwechsel habe 
ich mich bei meiner zweiten Gastfamilie wie zu Hause ge-
fühlt. 
Während des Jahres hatte ich unendlich viele Möglichkeiten, 
neue Sachen auszuprobieren und unbeschreiblich tolle Er-
innerungen zu sammeln. Von den verschiedenen Sportar-
ten an meiner Schule, von welchen ich besonders Ameri-
can Football gemocht habe, über Reisen nach Washington 
D.C., San Francisco, Chicago und sogar Hawaii, bis hin 
zu den „Kleinigkeiten“ wie zum Beispiel neues Essen 
mit Freunden zu testen oder spontan zu Festivals gehen. 
Aber das, was mir am meisten in Erinnerung bleibt und 
hoffentlich ein Leben lang halten wird, sind all die Freund-
schaften, die ich während des Jahres geschlossen habe. Ich 
kann wirklich von einer zweiten Familie sprechen, die ich 
in dem Jahr kennen gelernt habe.
Ich kann es jedem, der über ein Auslandsjahr nachge-
denkt, wirklich nur nahelegen, dieses zu machen, denn 
die Erfahrungen und Erinnerungen, die man während des 
einen Jahres sammelt, sind wie die eines ganzen Lebens.       

Nicolai Göttsche  
 

Unterstufendisco in der HHS
Am Freitag, den 29. September, war es wieder soweit und 
die erste Unterstufendisco in diesem Schuljahr stand an. 
Die Schülervertretung organisierte Musik, die Lichtanla-
ge und natürlich Essen und Trinken. Das „Disco-Feeling“ 
war also garantiert.
Ab 17 Uhr ging es dann los und die ersten Kinder war-
teten schon vor der Tür. Schätzungsweise 130 Schüler und 
Schülerinnen der 5., 6. und 7. Klasse fanden sich in der 
„Badewanne“ der Heinrich-Heine-Schule ein, um zusam-
men zu tanzen, zu singen und Spaß zu haben.
Zur Versorgung der tanzenden Kinder gab es Pizzabröt-
chen, Würstchen und natürlich ausreichend zu trinken. 
Der Höhepunkt war der Harlem-Shake, bei dem auch die 
anwesenden Lehrer mitgemacht und sogar vorgetanzt ha-
ben.

Unterstufendisco 
Um 21 Uhr war die Veranstaltung leider schon zu Ende 
und die Kinder traten ihren Heimweg an. Die SV bedankt 
sich bei allen Lehrkräften und natürlich allen Schülern, 
die dazu beigetragen haben, dass die Disco ein voller Er-
folg wurde!

Leon Ruser und Daniel Meisinger 

Dorfspaziergang durch Neuheikendorf 
am 14. Sept. 2017
22 LandFrauen hatten sich am Feuerwehrgerätehaus ein-
gefunden und freuten sich darauf, Neuheikendorf kennen-
zulernen.
In allen Gemeinden war das stark landwirtschaftliche ge-
prägte Leben einem enormen Wandel unterlegen. So na-
türlich auch in Neuheikendorf.

Durch Antje Lage, die hier ihre Kindheit/Jugend verbracht 
hat, lebte der alte Dorfkern wieder auf. Mit Bildern und 
passenden Informationen und Anekdoten  genossen wir 
den Rundgang. Vielen Dank für deine Mühe! Den obliga-
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torischen Regenschauer in diesem Sommer verbrachten 
wir in einem Carport.
Im Anschluss erwartete im Feuerwehrgerätehaus uns eine 
herbstliche Kaffeetafel und ein Film von Herrn Wiese 
über das alte Neuheikendorf, den Horst Hinz sachkundig 
kommentierte. Viele Häuser sind abgerissen, und viele 
Neubauten auf Ackerflächen erbaut, da wurde der Wandel 
noch mal sehr deutlich.

Dass wir das Feuerwehrgerätehaus so unproblematisch 
nutzen konnten und so nett empfangen wurden, dafür 
nochmal ein großes Dankeschön vom LandFrauenVerein 
Probsteierhagen.

Karen Kähler-Sye
Foto: Marlene Scheeler

Mach‘ mal Pause und entspanne!
„Unser Stresspegel steigt ständig, die Anforderungen 
an alle sind hoch, und Abschalten auf Knopfdruck geht 
nicht“, das waren die Anfangsworte von Frau Dr. Gaby 
Brüssow-Harfmann vom Landesverband der LandFrauen. 
18 LandFrauen warenam 12.10.2017 gekommen, um etwas 
über Entspannung im Alltag zu erfahren. Nach Meinung 
der WHO ist der Stress die Krankheit Nr.1. Wir sammeln 
den Stress und bauen ihn nicht ab, und daraus folgen Er-
krankungen, wie Bluthochdruck, Schwächung des Im-
munsystems, Schlafstörungen und vegetative Störungen, 
wie z.B. Bauchschmerzen, Verstopfung und vieles mehr. 
Stressabbau ist vielleicht Joggen oder in die Natur gehen 
und heftig schimpfen, einen Punching-Ball kräftig bear-
beiten. Durch zu viel Stress sind die Batterien leer und 
sollten durch eine Auszeit, durch Müßiggang wieder auf-
geladen werden. Schon ganz bewusstes Ein- und Ausat-
men in den Bauchraum, das geht auch an der roten Ampel 
oder der geschlossenen Schranke, kann den Kopf wieder 
frei machen, die Verspannungen können sich lösen. 
Ein zweiter Tipp von Frau Brüssow-Harfmann ist die 
„Halt-Übung“: Man gibt sich selbst ein Zeichen zum Inne-
halten und beobachtet, wie gerade unsere Körperhaltung 
ist, wo die Gedanken kreisen und was in uns gerade am 
meisten verspannt ist.
Drei  Formen der Entspannung hat Frau Brüssow-Harf-
mann an diesem Abend mit uns in kleinen Übungen aus-
probiert: 1. Die progressive Muskelentspannung nach Ja-
cobsen. 2. Autogenes Training und Selbstsuggestion und 

3. Chigong, eine chinesische Meditations- , Konzentra-
tions-und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper 
und Geist. 

Der Lebensfluss soll wieder durch den Körper fließen. 
Alle Teilnehmerinnen haben mit viel Freude diese kleinen, 
einfachen Übungen ausprobiert und gehen nach diesem 
Abend sicher mit den Vorsätzen nach Hause, das Gehörte 
und Geübte in ihren Alltag mit einzubauen. Sehr ein-
drucksvoll und lebendig hatte uns Frau Brüssow-Harf-
mann vor den Folgen des angesammelten Stresses gewarnt 
und uns leichte Wege zum Stressabbau gezeigt. Vielen 
Dank!

Renate-M. Jacobshagen
Fotos: Renate-M. Jacobshagen
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Die Veranstaltungen des Landfrauenvereins 
Probsteierhagen e.V. den kommenden 
Wochen:
 „Rund ums Ohr“
am Mittwoch, 8. Nov. 2017 um 18 Uhr im „Sapore“ in 
Probsteierhagen
Herr Dr. Wenzel, HNO-Arzt in Preetz, wird uns zusam-
men mit seinem Sohn, der Hörakustiker ist, die Feinheiten 
unseres Hörapparates nahe bringen.
 Anmeldungen bis zum 1.Nov. bei den Ortsvertrauens-
damen mit Essenswunsch.
Essensauswahl: Bruschetta mit Tomaten und Knoblauch 
3,30€, Tomatencreme-Suppe 3,80€,
Gemischter Salat 4,90€, Großer gemischter Salat mit 
Hähnchenstreifen und Ei 7,80€,
Salate entweder mit Haus-Dressing oder Essig/Öl
„Gemütliches Beisammensein“ im Hotel „Am Rat-
haus“ in Schönberg
am Dienstag, 21. Nov. 2017 um 18 Uhr                      
Wir möchten gerne in einer schummerigen Abendstunde 
mit Ihnen von Herrn Dieter Kay aus Schwartbuck etwas 
über die Hexenverfolgung und Hexenprozesse in Schmoel 
erfahren.
Kleine Abendkarte steht zur Verfügung!
Anmeldungen bis zum 15. Nov. bei Karen Kähler-Sye 
(04344 1494).
„Unsere Weihnachtsfeier“
 wird am Mittwoch, 6. Dez. 2017 um 15 Uhr im Sapore, 
in Probsteierhagen stattfinden.
Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen diesen Nikolaus-
Nachmittag feiern zu können.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Ihren
Ortsvertrauensdamen bis zum 2. Dez. an.
Ideenwerkstatt der Landfrauen
„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag 28. November  um 18 Uhr mit maximal 12 
Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789
Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder am
Mittwoch 29. November um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.
„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371
„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Der Vorstand

Hallenplan
Der neue Hallenplan für die Wintersaison ist festgelegt 
und ist am „Schwarzen Brett“ in der Halle und auf der 
Homepage  des SVP unter sv-probsteierhagen.de zu sehen.
Geändert hat sich der  Plan  maßgeblich  durch den „Ein-
zug“  einiger Jugendmannschaften
in die große Halle. Für alle Fußballmannschaften reichen 
die Zeiten nicht, deshalb sind vorrangig  die jüngeren 
Jahrgänge berücksichtigt. Die Zeiten der übrigen Hallen-
gruppen bleiben  bestehen.
„Fit mit Bauch, Beine Po Workout“ mit Angela Eichler,  
rückt in der Gymnastikhalle 
Zeitlich etwas vor und belegt  am Donnerstag die Zeit von 
18:45-20:00 Uhr. Wem diese frühere Zeit nun besser passt 
als zuvor  und Lust auf Bewegung und Fitness hat, der ist 
am Donnerstag herzlich eingeladen mitzumachen.

Termine Fußball-Herren
Heimspiele
Sa. 04.11.   14:00  SVP – SSG Rot-Schwarz Kiel II 
Sa. 11.11.   14:00  Heikendorfer SV - SVP 
Sa. 18.11.  14:00  SVP – SVE Comet Kiel III

Erstes Fotoshooting für unser  SG Probstei 
„Stickeralbum“
So ein  Stickeralbum zu organisieren, alle Fußballer zu mo-
tivieren, Genehmigungen der Eltern der kleinen Fußballer 
einzuholen, das alles ist schon eine aufwendige Geschichte. 
Es braucht viel Optimismus vor einem Fototermin, an 
dem 160 Leute fotografiert werden sollen, zu glauben, alle 
würden kommen und hätten  ihre Einverständniserklärung 
dabei.
Am 11. Oktober war nun dieser Termin in einer Sporthalle 
in Schönkirchen. Der Fotograf war da, die PC Unterstüt-
zung eingerichtet und Punkt 17:00 Uhr sollte der Mann-
schaftenplan abgearbeitet werden. 



ON 19Ortsnachrichten

Und es klappte, und es wurde laut. Den den Start bildeten 
die kleinsten Fußballer mit ihren kaum zu stillenden Be-
wegungshunger. Kompliment an Trainer und Betreuer  
und auch die Eltern, die dafür gesorgt haben, dass alles  
klappte. Das Zusammenwirken zwischen Fotograf und 
Björn Ober, der die Daten erfasste, klappte hervorragend. 
Und schon zweieinhalb Stunden später war alles „im Ka-
sten“.

Trainerin Carmen Wohlrab machte mit ihrer F-Jugend den 
Anfang

Trainer Michael Sönksen hatte seine E + D Mädchenmann-
schaften zu einem Foto „SG-Mädchen“ zusammengestellt. 
Am Dienstag, dem 07.11. gibt es das zweite Fotoshooting 
mit den restlichen Mannschaften,
auch den Herrenteams des SVP, des DSV und der TSG 
Schönkirchen.
Am Ende werden ca. 300 Fußballer und Fußballerinnen 
mit Trainern und Funktionern bildlich erfasst sein und 
der Druck des Albums  geht in die Vorbereitung. Zum 
Ende des Jahres gibt es dann eine Auftaktveranstaltung 
bei SKY in Schönkirchen . Wir werden rechtzeitig da-

rüber informieren und  dieses entsprechend bewerben. 

PL

Auf zur Grusel-Turnparty!
Alle Kinder ab Jahre 6 Jahre sind eingeladen zur Grusel-
Turnparty am Samstag, dem 18. November
von 17:00-19:00 Uhr in die Turnhalle an der Schule. Ange-
lika wird mit ihren Helfern eine
abendlich, gruselige Turnspaßatmosphäre schaffen, wobei 
sich niemand fürchten muss. Wer mag, kann sich gern als 
Geist verkleiden. Da kleine Geister viel Kraft brauchen, 
gibt es zur Stärkung eine „Knabberecke“.
(Infos, siehe auch die  Anzeige hier in den ON)

 

Skat- und Kniffelabend 
Sofort, als wir (wieder einmal) das Herrenzimmer des 
schön restaurierten Schlosses Hagen betraten, empfing 
uns die Atmosphäre des 17. Jahrhunderts und die Aus-
strahlung eines Hinnerk Blome. Wie sollte man sich da 
auf Skat oder Kniffel konzentrieren? ... und so hatten ei-
nige der 9 Kniffelfreunde bzw. der 7 Skatspieler oder der 
einen Skatspielerin auch tatsächlich Probleme, ins Spiel 
zu finden. Brunhilde und Jürgen Z. hatten - wie konn-
te es auch anders sein - alles wunderbar vorbereitet und 
mit liebevoller herbstlicher Dekoration versehen. Und so 
wurde es trotz der umherirrenden Geister ein sehr schöner 
Abend. Harry hatte für die Getränke gesorgt, und leckere 
Würstchen gab es in der Spielpause auch wieder. So passte 
eigentlich alles, auch wenn die Skatler zum Schluss natür-
lich ‘mal wieder viel länger brauchten, um zum Ende zu 
kommen. So standen erst gegen 23.00 Uhr die Siegerinnen 
und Sieger fest. Jürgen Z. gab die Ergebnisse bekannt, und 
seine Frau Brunhilde überreichte die Geschenke. Bei den 
Knifflern holte sich Brundhilde den ersten Platz. Zwei-
te wurde Susan und den dritten Platz machte John. Der 
Trostpreis entfiel auf Ingrid. 

Das sieht nach Kniffeln aus…………….. 
Bei den Skatspieler/innen gab es folgende Reihenfolge: 
Der erste Platz ging an Hinnerk (aber nicht der Blome!), 
der zweite Platz an Harry und den dritten Platz machte 
Fredi. Der Trostpreis ging hier an Annette. 
Herzlichen Glückwunsch an alle! 
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Die letzte Runde beim Skat 
Das Aufräumen und Abwaschen wurde von den Knifflern 
erledigt, die anderen spielten ja noch, und so ging gegen 
23.30 Uhr ein schöner und geselliger Abend zu Ende. 
Fotos und Bericht  Norbert Helle 

Platzabbau 
Am 14. Oktober ging die Außensaison für den TC Hagen 
zu Ende. Wieder kein Vergnügen, denn auch dieses Jahr - 
wie schon im Jahr 2016 - war das Wetter nicht “dolle”. Der 
Nieselregen begleitete die Arbeiten und war gerade noch 
zu ertragen. Dennoch hielten eine Dame und 8 Männer 
durch. Der Platz 3 blieb noch aufgebaut, da das Wetter 
ab Sonntag wieder gut werden sollte. Ob der Platz noch 
genutzt wurde, ist nicht bekannt. 

Spieler/in des Jahres 

Susan Spencer 

Susan ist immer wieder mit großem Eifer bei den diversen 
Spielen und Turnieren dabei. Seit Beginn der Damen-
30-Mannschaft hat sie zwar noch kein Punktspiel gewon-
nen, aber auch niemals ihren Mut und die Spielfreude ver-
loren. Nun wurde sie erstmals im letzten Heimpunktspiel 
dieses Jahr mit ihrem ersten Sieg belohnt. Susan wurde 
auf der Jahreshauptversammlung als Schriftführerin in 
den Vorstand gewählt. 

Alexander Ziesenitz 
Alexander ist dieses Jahr Vereinsmeister geworden, er 
nahm erfolgreich an den Punktspielen teil und hilft darü-
ber hinaus immer wieder gern beim Training der Jugend 
aus und bringt sich somit sehr in den Verein ein. 

Punktspiele der Saison 2018 
Die Mannschaften zur Punkstpielsaison 2018 sind für die 
Erwachsenen bis zum 01.12. und für die Jugend bis zum 
01.01. des Jahres an den Verband zu melden. Der Sportwart 
wird wie gewohnt im November zu einer Mannschaftssit-
zung einladen, um entsprechende Festlegungen zu treffen. 
Die Zahl der Jugendmannschaften wird sich auch danach 
richten, wer an den Punktspielen teilnehmen möchte und 
ob Eltern zur Betreuung der Mannschaften bereit sind. 

Kinder- und Jugendtraining 
Am Wintertraining in der Tennishalle in Schönkirchen 
nehmen 30 Kinder und Jugendliche des TC Hagen in 8 
Gruppen mit 3 Trainern teil. Das ist wieder eine statt-
liche Anzahl, auch wenn es beim Sommertraining an die 
40 Kinder und Jugendliche waren. Alle Kinder beteiligen 
sich nicht am Wintertraining. Dann hat die Schule noch 
mehr Vorrang. 

Weihnachtsfahrt 
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt ist für Sonntag, dem 
03. Dezember (1. Advent), geplant und führt uns nach 
Friedrichstadt. Eine Anmeldung ist aus organisatorischen 
Gründen bis zum 17. November notwendig. Anmeldungen 
können bei unserem Festausschuss Jürgen Zander (Tel.: 

04384/214) oder Rosi Gromke (04348/1824) erfolgen. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)
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Pokalschießen der Jugend
Am 23.09.2017 gab es erstmalig ein Vergleichsschießen 
zwischen der Jugend aus den Kreisen Plön und Oldenburg. 
Eine Mannschaft der Jugend, bestehend aus Hannes Kuhn, 
Timm Appel und Rebecca Loß fuhr in Begleitung der 1. 
Vorsitzenden Marieta Will nach Harmsdorf. Jeder musste 
15 Schuss Luftgewehr stehend aufgelegt abgeben, um sich 
gegen die weiteren Jugendmannschaften aus Harmsdorf, 
Neukirchen und Beschendorf durchzusetzen. Während die 
Schützen warteten, konnten sie sich nicht nur mit Pommes 
mit Bratwurst stärken, sondern auch Billard, Darts oder 
Tischkicker spielen. Das Endergebnis zeigte, das die Ju-
gendlichen aus Probsteierhagen mithalten können. Der 1. 
Platz ging an Harmsdorf II (434 Ringe), der 2. Platz an 
Neukirchen (433 Ringe) und der 3. Platz an Probsteierha-
gen (432 Ringe). Timm Appel wurde mit 144 von 150 Rin-
gen bester Einzelschütze bei den Jungen. Beim Preisschie-
ßen gewann Rebecca Loß einen Kinogutschein, Hannes 
Kuhn und Timm Appel erhielten je einen Gutschein für 
McDonalds.

Seniorenschießen in Kühren
Das diesjährige Seniorenschießen fand am 29.09.2017 auf 
dem Schießstand in Kühren statt. In lustiger Runde bei 
Kaffee und Kuchen suchten neun Schützen aus Kühren 
und Probsteierhagen über 55 Jahren einen neuen Sieger. 
Hans-Joachim Zundel belegte mit 67,0 Ringen den 9. 
Platz, Hinrich Mohr mit 82,9 Ringen den 8. Platz. Bester 
Schütze aus Probsteierhagen wurde Siegfried Böttcher mit 
95,9 Ringen, der auf Platz 3 landete. Sieger des Senio-
renschießens 2017 wurde Kay Dittmann aus Kühren mit 
100,4 Ringen.

Drei Pokale beim Oldenburger Pokalschießen
Zum 60. Kreispokalschießen des Kreisverbandes Olden-

burg wurden auch die Kameradschaften aus dem KV Plön 

eingeladen. So fuhren am 15.10.17 zwei Herren- und eine 

Damenmannschaft aus Probsteierhagen nach Grömitz. Bei 

diesem Schießen gab es für die Schützinnen und Schützen 

allerhand neues zu erfahren. Geschossen wurde mit dem 

Kleinkaliber nicht auf herkömmliche Papierscheiben, son-

dern auf einen Messrahmen, in dem Lichtschranken ver-

baut sind. Das durchfliegende Geschoss wird auf 1/10mm 

genau erkannt und das Ergebnis dem Schützen via Moni-

tor am Schützentisch angezeigt.

Neben dem Kreispokal sollte ein vom Landesvorsitzenden 

Dieter Griebel gestifteter Pokal zwischen dem KV Olden-

burg und dem KV Plön ausgeschossen werden. Ebenfalls 

wurde ein Preisschießen um Fleischpreise angeboten, bei 

dem Timo Heusler gewinnen konnte.

Beim Kreispokal der Damen belegte die Mannschaft aus 

Probsteierhagen (Will, Loß, Debus) mit 245 Ringen den 

5. Platz, gewonnen hatte Heiligenhafen (267 Ringe) vor 

Neukirchen (261) und Beschendorf (254). Bei den Herren 

belegte Probsteierhagen I (Brüdt, Prösch, Mohr) mit 229 

Ringen den 8. Platz. Probsteierhagen II (Rehder, Heusler, 

Schroer) gewann mit 272 Ringen den Pokal vor Testorf 

(261) und Schönwalde (257). Bester Einzelschütze bei den 

Herren wurde Thomas Rehder mit 95 Ringen.

Der von Dieter Griebel gestiftete Pokal gewann der KV 

Plön (Rehder, Loß, Heusler) mit 267 Ringen gegen den 

KV Oldenburg.
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KK Probsteierhagen holt Verbandsmeister-Pokal
Am 22.10. wurde erstmals ein Verbandsmeister-Pokal, der 
durch die KK Kosel organisiert und durchgeführt wurde, 
ausgeschossen. Mit dabei waren neben der KK Probsteier-
hagen auch die Kameradschaften aus Owschlag, Eckern-
förde und Kosel mit je einer Mannschaft.
Nach der Begrüßung wurden die beiden Halbfinals ausge-
lost, dabei bekamen es die Schützen aus Probsteierhagen 
mit der KK Owschlag zu tun, die KK Eckernförde musste 
gegen die KK Kosel antreten.
Geschossen wurde im 1-gegen-1, das heißt, Rebecca Loß 
begann mit 30 Schuss Luftgewehr Auflage für Probstei-
erhagen gegen Söncke aus Owschlag und konnte sich mit 
279:275 Ringen durchsetzen. In der zweiten Runde muss-
te sich Timo Heusler mit 273:280 geschlagen geben, aber 
Marieta Will konnte sich am Ende durchsetzen und so zog 
Probsteierhagen mit 2:1 ins Finale ein und bekam es mit 
der KK Kosel zu tun. Um Platz drei kämpften Eckernför-
de und Owschlag, Endergebnis 1:2.
Im spannenden Finale, das die wartenden Schützen über 
Beamer und Leinwand live verfolgen konnten, setze sich 
Probsteierhagen mit einem 2:1 gegen Kosel durch und 
konnte so mit 832 Ringen den ersten Verbandsmeisterpo-
kal nach Probsteierhagen holen. Nun heißt es, den Wan-
derpokal im nächsten Jahr in Owschlag zu verteidigen.

34. Eisbeinessen
Die Kyffhäuserkameradschaft lädt zum 34. Eisbeinessen 
am 24.11.2017 um 19:00 Uhr im Irrgarten ein:

Unsere nächsten Termine:
11.11.17, 14:00 Uhr 
Schießstand: Kriegsgräber-Pokalschießen
19.11.17, 10:00 Uhr  
Kirche: Volkstrauertag
24.11.17, 19:00 Uhr 
Irrgarten: 34. Eisbeinessen
02.12.17, 14:00 Uhr 
Schafstedt: Pokalverleihung Bundesmeisterschaft
Aktuelle Informationen und Termine unter www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Einladung zum Anleuchten,
Hüttenfeeling am Dorfteich,
liebe Mitbürger und Freunde, es ist wieder so weit. Am 
2. Dezember ist der Vorabend zum 1. Advent, an dem in 
Probsteierhagen immer feierlich die Weihnachtsbeleuch-
tung angeschaltet wird. Wir treffen uns um 17 Uhr am 
Dorfteich und hoffen auf viele Gäste.  Es wird genug Glüh-
wein und auch etwas zu essen geben, so dass wir hoffent-
lich bei gutem Wetter (und sonst im Häuschen und unterm 
Zelt) gemütlich in den Advent hineinkommen werden.

Und nicht zu vergessen:

liebe Kinder, liebe Eltern,
wie im letzten Jahr möchten wir wieder eine Knusper-
hausaktion starten, damit unser Ort schön weihnachtlich 
wird. Wir freuen uns, wenn ganz viele Kinder an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. Daher wird es viele schöne Preise 
zu gewinnen geben. Preise werden allerdings nur an die 
Bastler verteilt, die nicht älter als 12 Jahre sind. Außer 
Konkurrenz dürfen natürlich alle mitmachen. 
Bitte gebt Euer Haus auf dem Weihnachtsmarkt im 
Schloss ab (1.und  2. Adventswochenende, spätestens am 
Samstag, dem 16. Dez). Und  vergesst nicht, Euren Na-
men und Euer Alter anzugeben und eine Telefonnummer, 
damit wir das Haus richtig zuordnen können. Zum Ende 
des Weihnachtsmarktes, also am Sonntag, den 17. Dezem-
ber um 16:OO Uhr möchten wir dann die Preisverleihung 
vornehmen. Die Knusperhäuser werden wieder im Schloss 
als Weihnachtsdekorationen dienen. Bitte macht die Häu-
ser nicht zu groß (bis ca. 40 cm), damit alle Platz haben. 
Zur Preisverleihung kann jeder sein Knusperhaus wieder 
mitnehmen. 
Als Termin für das gemeinsame Basteln der Häuser ha-
ben wir Donnerstag, den 30. November um 15 Uhr im 
Schloss angesetzt. Bitte meldet Euch bei Andrea an.
Wenn Ihr Fragen dazu habt, ruft gern bei Andrea Cramer 
v. Clausbruch (Fa. Senger) unter 04348/8040 an. Viel Spaß 
beim Backen und Basteln!

Barbara Nack 
für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 20. November und 11. Dezember
Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Roman:
Janz, Tanja: Mit dir auf Düne sieben. – Mira Tb., 2017.         
Hochzeitsplanerin Jette aus St. Peter-Ording wurde kurz 
vor ihrem eigenen Ja-Wort von ihrem Verlobten Klaas 
sitzengelassen. Als er 2 Jahre später überraschend bei ihr 
auftaucht, versucht sie, ihm aus dem Weg zu gehen, aber 
alte Gefühle werden wieder wach. Eine ihr unbekannte 
Frau engagiert Jette am nächsten Tag als Hochzeitsplane-
rin. Wie sich herausstellt, ist sie Klaas Verlobte. Die ver-
blüffte Jette nimmt den Auftrag trotzdem an, was sich
letztendlich als Glücksfall erweist.  

Sachbuch:
Mach was draus! Kunterbunte Ideen aus Getränkekartons, 
Trinkhalmen und Co. / Katja Enseling. – Coppenrath, 2017.        
Mit Getränkekartons musizieren, mit Trinkhalmen zau-
bern, mit Altpapier weben und mit Plastikflaschen fliegen 
und vieles mehr. Immer-zu-Hause-Materialien werden zu 
Lieblingsprojekten. Mehr als 60 kreative Spielideen 
und originelle Dekorationen aus Recycling-Produkten. 
Kinder im Grundschulalter werden ihren Spaß haben. 
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Kinderbuch:
Hach, Lena: Der Limonaden-Sprudler. – (Der verrückte 
Erfinderschuppen, 1). - Mixtvision, 2017.     
Sommerferien - Tilda, Walter und Fred verreisen nicht. 
Gut, dass es den Garten von Tildas Oma gibt. Da steht der 
perfekte Erfinderschuppen, und gleich die 1. Erfindung 
übertrifft alle Erwartungen und sorgt für zahlreiche Ver-
wicklungen in der Stadt. (ab 7 Jahren)  

Hörbuch für Erwachsene:
Glaube Liebe Tod / Gallert Reiter. – Gelesen von Oliver 
Siebeck. – HörbuchHamburg, 2017.
Ein Polizist steht auf der Duisburger Rheinbrücke und will 
sich in die Tiefe stürzen. Der Polizei-Seelsorger Martin 
Bauer soll ihn daran hindern. Er klettert einfach über das 
Geländer und springt selbst. Überrumpelt folgt der Poli-
zist, um Bauer zu retten. Gemeinsam können sie sich aus 
dem Wasser ziehen. Bauer hat hoch gepokert, aber gewon-
nen. Doch wenige Stunden später ist der Polizist tot. (2 
mp3-CDs, ca. 720 Minuten)

PASSADE

Aus der Gemeinde  

DAS war der Sommer- nahtlos von 
Frühjahr zum Herbst 2017
Aber…….Anfang Oktober konnte nach der Beseitigung zu 
vieler bürokratischer Hürden, aber gemeistert mit enormer 
Tatkraft von Anne Muhs aus Krummbek, der Bauernhof-
kindergarten in Passade an den Start gehen. Auf dem Hof 
von Silke, Thomas und Jan-Thore Pieper wurde vom Trä-
ger Kita natura Genossenschaft i Gr., deren Vorsitzende 
Anne Muhs ist, für die Sonnenkinder aus Passade, Fahren 
und Fiefbergen ein Kindergarten für über 3 jährige Kin-
der eingerichtet. Für Passade, unserer kleinen, feinen Ge-
meinde am See schon eine akzeptable Herausforderung, 
aber auch Freude, das auf die Beine zu stellen.
Wünschen wir den Kindern eine gute Zeit, den drei Er-
ziehern viel Freude und dem Bauernhofkindergarten ein 
zufriedenes Gelingen.

Gemeindepost im Schaukasten
Die Zettelwirtschaft an der Pfahlscheune findet in Zukunft 
ihren Platz im Schaukasten an der Pfahlscheune. Mit eh-
renamtlichem Einsatz haben Günter und Torsten Wetzel 
aus Passade in 14 tägiger Umbauzeit einen verschließ-
baren Aushang gebaut und aufgehübscht. Sponsoring 
durch die KWP und tatkräftige Aufhängehilfe von Seiten 
des Bauausschuss rundeten die Teamarbeit ab, die von 
Günter und Torsten in der Unterhaltung fortgesetzt wer-
den. 
Ganz großer Dank allen Beteiligten.
In eigener Sache: Günter und Torsten Wetzel sind begna-

dete Imker und freuen sich über angemeldeten Besuch. 

Termine zum Vormerken: 
Volkstrauertag: 11 Uhr Gedenken und Kranznieder-
   legung am Ehrenmal
Ende Nov: Anleuchten mit der Feuerwehr
6.12.   Nikolaus im Dörpshuus  
3. Advent: Gemeindekaffee im Dörpshuus
Ende Januar 2018: Jahresempfang 645 Jahre 
Bitte auch den Schaukasten an der Bushaltestelle beachten.

Annette Blöcker
-Bürgermeisterin-

Das  Büchercafé  in Passade ...
... organisiert vom Frauenstammtisch, darf inzwischen 
gerne als Veranstaltung mit Tradition betrachtet werden. 
Galt doch im November 2008 die erste Ausgabe unseres 
Büchercafés noch als Probelauf, so hat sich dieser Markt-
platz rund ums gebrauchte Buch längst als Erfolg erwiesen. 
Guterhaltene aktuelle Bücher in gemütlicher Atmosphäre 
zum günstigen Preis anzubieten, war damals unser An-
liegen. Dazu, wie eben in einem behaglichen Café üblich, 
wollten wir unsere Gäste mit einem reichhaltigen Büffet 
leckerer selbstgebackener Kuchen und Torten überzeugen. 
Zwischenzeitlich wurde unsere Veranstaltung durch Le-
sungen und Musikdarbietungen erweitert und  vom Nach-
mittag in den Abend verlegt. Da wir immer wieder offen 
sind für Neues, hatten wir in diesem Jahr (7.10.17) außer 
den 1.000 Buchtiteln  einen Tisch mit allerlei Trödel und 
einen Kleiderständer mit ausgesuchten Stücken vorberei-
tet. Bereits kurz vor der Öffnung um 14.00h standen die 
ersten Kunden vor der Tür. Zahlreiche Bücher sowie lie-
benswerte Kleinigkeiten vom unserem Trödel-Tisch fan-
den einen neuen Besitzer. 

Ab 17.00h, nach Schließung unseres Büchercafés 2017, 
konnten wir wieder  positive Bilanz ziehen. Dank vieler 
verkaufter Bücher blieben einige unsere Faltkisten leer 
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und das Kuchenbüffet hatte sich im Laufe der letzten 3 
Stunden deutlich gelichtet. Das Aufräumen wurde inner-
halb kürzester Zeit von den Stammtischfrauen und zwei 
zupackenden männlichen Helfern (vielen Dank!) erledigt. 
Gerne hätten wir noch mehr Passader Einwohner/innen 
von unserem Angebot des Büchercafés mitten im Dorf 
überzeugt. Aber ganz sicher war dies nicht die letzte Ver-
anstaltung, die der Passader Frauenstammtisch organi-
siert. 

Ulrike Riedel

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
01. November (Mi.), 21. November und 12. Dezember
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Spare in der Zeit, dann hast Du in der Not
Wir möchten einen neuen Sparclub in Prasdorf gründen 
und laden Sie / Euch herzlich zu einem Informationsabend 
am Donnerstag, den 9.11.2017 um 19.30 Uhr ins Dörpshus 
ein.
Bis dahin grüßen Euch/Sie herzlich

Kathrin Naumann und Iris Gnauck

WählerGemeinschaftPrasdorf
Die WählerGemeinschaft Prasdorf lädt ein zum Laterne-
numzug am

Samstag, den 4. November 2017 um 17h30 Uhr.
Wir treffen uns auf dem Hof Sye, Dorfstr. 3. Der Later-
nenlauf startet um 18h00 Uhr. Wieder angekommen auf 
dem Hof erwarten Euch Gegrilltes, verschiedene Getränke 
und Musik.
Wir freuen uns auf Euch.

Eure WG Prasdorf

Terminkalender für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten)

November  
06.  19h30 Uhr SPD

07.  19h30 Uhr WGP

15.  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
     – Übungsdienst

17.  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
      – Jahreshauptversammlung

19.     Gemeinde - Volkstrauertag

22.     SPD 

29.  19h00 Uhr Gemeinde –  
     Einwohnerversammlung

Dezember  
02. / 03.   SPD

04.  19h30 Uhr SPD

05.  19h30 Uhr WGP

09.  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
     – Weihnachtsfeier

10.  15h00 Uhr WGP – Adventskaffee

16. / 17.   P R I V A T

31.     P R I V A T

(wird fortgesetzt…..)
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Aus der Gemeinde

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages am Sonntag, 
19. November, lädt die Gemeinde Prasdorf Sie und Euch 
alle herzlich zur Kranzniederlegung an unserem Mahnmal 
in der Dorfstraße ein. Die Ansprache hält in diesem Jahr 
der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins, Herr Fritz Breit-
felder. Im Anschluss lädt die Gemeinde zu einem wär-
menden Umtrunk ins Dörpshus ein. 

Einladung, die 2. :
Die diesjährige Einwohnerversammlung findet am Mitt-
woch, den 29. November 2017, um 19h30 Uhr in unserem 
Dörpshus statt. Hierzu lade ich Sie / Euch ganz herzlich 
ein. Hauptthema wird die Information über den Sachstand 
zur Reaktivierung der Bahnlinie Kiel – Schönberg(er) 
Strand – liebevoll „Hein Schönberg“ genannt – sein. Hier-
zu sind vor einigen Tagen schon Flyer von der AKN und 
der NAH.SH in unsere Briefkästen eingeworfen worden. 
Als fach- und sachkundigen Referenten erwarten wir  u. 
a. Herrn Wolfgang Seyb vom Vorstand der AKN. Wir ha-
ben ca. eine Stunde vor Beginn der eigentlichen Einwoh-
nerversammlung Zeit und Gelegenheit, uns anhand von 
Plänen einen ersten Überblick zu verschaffen , um dann 
in der Versammlung viele, viele Fragen an den Referenten 
zu stellen.
Ich weise darauf hin, dass die Tagesordnung gemäß  § 6 
der Hauptsatzung aus der Einwohnerver-sammlung heraus 
ergänzt werden kann, wenn mindestens 25 v.H. der an-
wesenden Einwohnerinnen und Einwohner einverstanden 
sind. Sollte es also aus Ihrer / Eurer Sicht diskussionswür-
dige, die Allgemein-heit betreffende und interessierende 
Themen geben, können diese bei mir vor der Versamm-
lung eingereicht oder während der Einwohnerversamm-
lung vorgebracht werden.

In den vergangenen Jahren haben wir für die Termin-
vergaben des Dörpshus immer eine Sitzung abgehalten, 
auf der Vereine und Verbände und auch Private ihr Ter-
minwünsche für die Reservierung des Dörpshus im fol-
genden Jahr anmelden konnten. Für 2018 machen wir das 
erstmals anders. Terminwünsche für die Belegung des 
Dörpshus  können ab sofort per E-Mail an Gemeindepras-
dorf@aol.com oder per Telefon bei mir unter der Nummer 
04344/4657 abgegeben werden.
An dieser Stelle nochmals der Hinweis: PRIVAT geht vor!

Gemeindepolitisch war der Oktober eher ein ruhiger Ver-
treter. Das ändert sich – wie beinahe in jedem Jahr – mit 
der so genannten „Jahresendrallye“, die im November be-
ginnt und sich bis kurz vor Weihnachten hinzieht : eine 
Sitzung – sowohl in der Gemeinde : Ausschüsse, Gemein-
derat als auch auf Amts- und Verbandsebene jagt die näch-

ste. Achten Sie daher insbesondere für die gemeindlichen 
Sitzungstermine auf die Tagespresse. 

Ja, das soll es für diesen Monat von mir gewesen sein. Mir 
bleibt nur noch, Ihnen und Euch ein gutes Durchkommen 
durch den von vielen ungeliebten Monat November zu 
wünschen. Achten Sie auf den Straßen auf das Wild. Ich 
hoffe, dass uns Verfolgungsjagden wie neulich in Heide 
mit den beiden Wildschweinen erspart bleiben. Sind die 
Winterreifen schon aufgezogen ? Ansonsten wird es jetzt 
aber Zeit dafür !

Bis zum nächsten Mal verbleibe ich mit herzlichen Grü-
ßen

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos.

 

04342 - 717 20  
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Fahrt in die Partnergemeinde
Zum Fest der Deutschen Einheit besuchte eine Delegation 
aus Prasdorf unsere Partnergemeinde Borkow. 

Bei sonnigem Wetter startete die Fahrt am frühen Morgen 
Richtung Mecklenburg-Vorpommern. Um 10°°Uhr war 
Treffen im Gemeindehaus in Borkow. Auch die „Vorhut“ 
traf pünktlich ein. Wir wurden herzlich von der Bürger-
meisterin Regina, Hans, Olaf, sowie weiteren Bewohnern 
begrüßt.
Als erstes fuhren wir nach Schlowe. Es gab auf der Fest-
wiese am See ein zweites Frühstück, mit einem anschlie-
ßendem Rundgang durch den Ort. Danach machten wir 
eine Rundfahrt durch alle Orte der Gemeinde, dabei über-
nahm Günther mit dem Mannschaftswagen der Feuerwehr 
den Fahrdienst. Mareile und Rudi konnten daran leider 
nicht teilnehmen, sie vertraten Prasdorf bereits auf dem 
Hoffest in Rothen.
In Woserin führte uns Karin durch die kleine Kirche, wel-
che mit Hilfe von „Kirche in Not“ in Stand gesetzt wurde. 
Wer eine kleine Hochzeit plant ist an diesem romantischen 
Ort sicher gut aufgehoben. Leider war kein Organist zur 
Hand, so daß wir den Klang der Orgel nicht hören konn-
ten. Dafür sangen wir alle gemeinsam unter Akordeonbe-
gleitung das Lied von „Herrn Pastor sin Kow“.
Das gemeinsame Mittagessen fand in der großen Scheu-
ne auf dem Rothener Hof Fest statt. Rund um und in der 
Scheune gab es viele Handwerksstände und einen Floh-
markt. Ein großer Regenguß bescherte uns leider nasse 
Füße und Matsch. Trotzdem war es sehr schön.
Zum Abschluß trafen wir uns wieder im alten Bahnhof 
in Borkow. Bei Kaffee und Kuchen konnten wir noch ein 
wenig klönen, bevor es wieder in Richtung Heimat ging.

Tschüß bis zum nächsten mal.
Die Borkow Reisenden

Einladung zum Adventsfrühstück.
Am 3.12.2017 findet um 9:30 Uhr wieder unser gemein-
sames Adventsfrühstück im Dörpshuus statt.
Alle Prasdorfer/innen ob jung und alt sind herzlich dazu 
eingeladen.
Alle Kinder die teilnehmen möchten geben bitte einen Stie-
fel bei Heike (1550) oder Moni (2797) bis zum 26.11.2017 
ab, da wir einen lieben Überraschungsgast erwarten. 
Erwachsene (auch ohne Kinder) melden sich bitte auch bis 
zum 26.11.2017 an.

SPD Ortsverein Prasdorf 
Moni und Heike

Knusper, Knusper, Knäuschen, wir bauen 
uns ein Häuschen.
Am 22.11.2017 um 15,30 treffen wir uns wieder zur groß-
en Knusperhaus-Bastelstunde im Dörpshuus.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen.
Der Kostenbeitrag beträgt 3,-€, die restlichen Kosten wer-
den durch die Spenden aus der Ferienmaßnahme der SPD 
abgedeckt. Bitte eine feste Unterlage für das Haus mit-
bringen.
Anmeldung bis 09.11.2017 bei Heike (1550) oder Moni 
(2797).

Moni und Heike
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Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
13. November und 04. Dezember 
Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Danke

Herzlichen Dank für die guten Wünsche und Geschenke anläßlich meines Geburtstages. 

Im Kreise der Nachbarn, Freunde, Vereine und Verbände, dem Pastor Thoböll, dem stellvertre-

tenden Bürgermeister Ernst Jönhk und der Familie habe ich mich sehr wohl gefühlt.

Manfred Philipp

Was für ein unvergesslicher Tag!

Bei Allen die zum Gelingen meines 80. Geburtstages beigetragen haben, 

möchte ich mich hiermit nochmal herzlich bedanken.

Die besonderen Momente mit dem Abendständchen des Kirchenchores 

und die vielen Glückwünsche 

werden mir noch lange in Erinnerung bleiben.

Ganz lieben Dank!
Waltraut Bunzel

2-Zimmer-Wohnung in Probsteierhagen, 
ca. 52 qm, EBK, Duschbad, PkwStellplatz, 

zu vermieten.
NR erwünscht. Tel.: 0151-28860206

Gaby Arendt   
YOGA & Wellness  
Massagen   
0151 120 16 228  

www.die-wellness
           Kirchenweg 1               

 

Anke Attmann 
Heilpraktikerin 
Osteopathie 
0171 830 7 251 

s-scheune.de 
    24253 Prasdorf 
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Anzeige

Wir drucken für Sie
 Kompetent         Klimaneutral

Eckernförder Str. 239 · 24119 Kronshagen
T 0431-542231 F 549434 ·  dgmbh@gmx.de

 www.druckgesellschaftmbh.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

mit Angelika Schlauderbach

Sa. 18. Nov.

am Sa. 11. Nov.

Kostenbeitrag 16,00 €

Informationen und Anmeldungen bitte bis 6.11. bei:

Ulrike Schneider  Tel. 9192350

Rolf Timm,  Tel. -1718
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 A -

Fernsehen an.

dem Übergabepunkt von Glasfaser Deutschland mit  
allen Anschlussdosen inklusive der Leitungsverlegung.

Kontakt

Telemedia Nord
Bahnhofstraße 4

24253 Probsteierhagen

Telefon: 04348 9592024

Mobil:    017650855904

Web       telemedia-nord.de

E-Mail    glasfaser@telemedia-nord.de
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum
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